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Eine mißglückte Aktion.
Es kann nun nicht mehr dem mindeſten Zweifel unter

liegen, daß die ſogenannte Aktion des Dreiverbandes gegen
die deutſche Militärmiſſion für die Türkei völlig ergebnis-
los verlaufen iſt, ohne daß Deutſchland auch nur einen
Finger hätte zu rühren brauchen. Die franzöſiſche Preſſe
hatte zuletzt noch verſucht, in Berlin wie in Konſtantinopel
einſchüchternd zu wirken; in Berlin, indem ſie das Geſpenſt
eines ruſſiſchen Vorſtoßes in Oſtanatolien und damit die
Aufrollung der kleinaſiatiſchen Frage an die Wand malte;
in Konſtantinopel, indem ſie alle franzöſiſchen Taſchen mit
großem Aplomb zuknöpfte. Auch dieſe beiden Drohungen
mußten gänzlich verſagen. Jn Deutſchland weiß man ziem-
lich genau, daß Rußland um der Militärmiſſion willen
nicht zu irgend einer Tat ſchreiten wird, die nicht in ſeine
ſonſtige, mehr oder minder unfreiwillige Friedenspolitik
paßt; auf der Hohen Pforte aber weiß man ebenſo gut, daß
Frankreich ſeinen Beutel für die Türkei ſchon lange nicht
mehr um deren ſchöner Augen willen öffnet, ſondern daß
eben die Milliarden franzöſiſchen Kapitals, die in die
Türkei gefloſſen ſind, mit naturgeſetzlicher Notwendigkeit
gewiſſe Nachſchübe fordern, ſo lange die Geldgeber ſich nicht
auf den bekannten Standpunkt ſtellen: „Es geſchieht meinem
Vater ſchon recht, wenn es mich an den Händen friert,
warum kauft er mir keine Handſchuhe!“, wozu ſie als kluge
und praktiſche Leute keine Luſt haben.

Nachrichten aus Konſtantinopel laſſen erkennen daß
man dort die Aktion des Dreiverbandes ſchon um deswillen
nicht ernſt genommen hat, weil die Teilnahme Englands
daran ihr von vornherein jede Stoßkraft nahm. Wie ſollte
denn England gegen die deutſchen Heeresreformer pro
teſtieren, ſolange ſeine eigenen Marinereformer an der
Arbeit waren? Dieſe Unmöglichkeit lag ſo offen zutage,
daß man ſie in Petersburg ſchlechterdings nicht überſehen
haben kann. Man glaubt das auch nicht, ſondern legt ſich
die Sache ſo zurecht, daß Rußland eigentlich gar nicht die
deutſche Miſſion gemeint, ſondern dieſe nur zum Vorwand
genommen habe, um die engliſche zu treffen, die ihm weit
unbequemer und bedenklicher erſcheine. Man hätte demnach
an der Newa ſo kalkuliert, daß England, um ſich an der
Aktion beteiligen zu können, natürlich erſt den Verzicht auf
ſeine Marinemiſſion erklären müſſe, die doch in Wahrheit
das Kommando in der Meerenge führt. Jſt dem wirklich
ſo, ſo hat man jedenfalls in London auf dieſem Ohr nicht

gehört, ſondern mit unbefangener Miene die „Jn
formationsDemarche“ in Konſtantinopel mitgemacht und
ſie eben dadurch zu abſoluter Wirkungsloſigkeit ver-
dammt.

Man ſieht, Lorbeeren ſind bei dieſer Gelegenheit nicht
geerntet worden, und es waren auch keine zu ernten. Aber
es iſt erfreulicherweiſe auch keine ernſte Gefahr vor-
handen, daß die Beziehungen zwiſchen Rußland und
Deutſchland unter dieſem Zwiſchenfalle leiden könnten.
Denn in den, wie immer wiederholt wird, durchaus freund
ſchaftlichen Beſprechungen mit dem Miniſterpräſidenten
Kokowtzow hat der Reichskanzler mit größter Ruhe ſich auf
den Standpunkt ſtellen können, daß es ſich hier um eine
Frage handle, die Rußland mit der Türkei ganz allein
regeln könne und regeln möge. Man hat auf deutſcher
Seite die Korrektheit ſoweit getrieben, daß entgegen den
über Wien verbreiteten Nachrichten die deutſche Botſchaft
bei dem Empfang der Miſſion auf dem Bahnhof von Kon
ſtantinopel überhaupt nicht vertreten war; ſo ſtark wollte
man unterſtreichen, daß die Ankommenden türkiſche Offi
ziere waren. Eben weil ſie türkiſche Offiziere ſind, iſt es
wohl auch nicht ganz ausgeſchloſſen, daß im Laufe der Zeit
die Tätigkeit der Miſſion vorübergehend nach Adrianopel
verlegt wird; aber das ſind Fragen, die mit der inter
nationalen europäiſchen Politik überhaupt nichts zu tun
haben, ſondern die die Türkei auf Grund eines Ausgleichs
zwiſchen ihren militäriſchen Bedürfniſſen und den Wünſchen
und Empfindlichkeiten Rußlands jederzeit ſo oder ſo löſen
kann.

So hat die ganze Geſchichte eigentlich nur den Erfolg
gehabt, die Stärke der deutſchen Stellung in dieſer be
ſonderen Frage ſowohl, wie in der Orientpolitik überhaupt
zu beleuchten, eine Stärke, die zum Teil und zuvörderſt auf
den eigenen Machtquellen des Deutſchen Reichs, zum Teil

Sonntag, 4. Januar 1914.

auf der Solidarität der nun erſt recht zuſammengeſchweiß
ten Dreibundmächte beruht. Die Bilanz der auswärtigen
Politik an der Jahreswende iſt demnach ganz erfreulich und
der erſte Jahrestag von Kiderlen-Waechters jähem Tode
hat vorübergehen können, ohne daß man irgend einen
Rückgang, irgend eine Einbuße zu verzeichnen brauchte. Jn
unſerer Zeit, wo das innere Mißvergnügen ſo unabläſſig
und leidenſchaftlich geſpürt und geſteigert wird, darf man
das in aller Ruhe und mit aufrichtiger Befriedigung kon
ſtatieren.

Deutſches Reich.
Depeſchenwechſel zwiſchen Danzig und dem Kaiſer.
Anläßlich der Gedenkfeier zur Erinnerung

an die Befreiung Danzigs vor hundertJahren wurden Freitag abend an den Kaiſer und an
das Kronprinzenpaar Huldigungstelegramme ab
geſandt. Das Telegramm an den Kaiſer hat folgenden
Wortlaut:

S. M. dem Haiſer und König. Sr. Majeſtät entbietet
die zur hundertjährigen Gedenkfeier der Befreiung Dangigs
von der franzöſiſchen Fremdherrſchaft verſammelte Bürger
ſchaft Danzigs ehrerbietigen Gruß. Sie erneuert in treuem

denken an die Segnungen, die unſerer Stadt aus den nun
zurückgelegten hundert Jahren der ununterbrochenen Zu
gehörigkeit Danzigs zum preußiſchen Staat erwachſen ſind, das
Gelübde unverbrüchlicher Treue zu König, Kaiſer und Reich.
Jm Auftrage: gez. Schol tz, Oberbürgermeiſter.

Das Telegramm an das Kronprinzenpaar hat folgen-
den Wortlaut:

Euren Kaiſerlichen und Königlichen Hoheiten entbietet die
Bürgerſchaft Danzigs, die ſich heute im Andenken an die am
2. Januar 13814 erfolgte Befreiung Danzigs von der franzö
ſiſchen Herrſchaft und an die Wiedervereinigung unſerer Stadt
mit dem preußiſchen Staat zu einer Gedächtnisfeier verſammelt
hat, ehrerbietigen Gruß und bittet bei Eurer Kaiſerlichen und
Königlichen Hoheiten Scheiden aus unſerer Stadt das Ver
ſprechen treueſter Anhänglichkeit der Danziger Bürgerſchaft
eſe. nehmen Jm Auftrage: gez. Scholtz, Oberbürger
meiſter.

Vom Kaiſer iſt folgendes Antworttele-
grammaus Sigmaringen eingegangen:

Herrn. Oberbürgermeiſter Scholtz, Danzig. Jch danke
Jhnen und der Stadt Danzig für Jhre patriotiſchen Grüße
herzlich. Möge ſich dieſer patriotiſche Sinn auch ferner in der
Pflege der Gottesfurcht, Pflichttreue und monarchiſchem Geiſt
betätigen. Dann können wir einer guten Entwicklung der
Stadt auch für die Zukunft getroſt entgegenſehen. gez.
Wilhelm R.

Ueber die Beiſetzung in Sigmaringen
ſind noch folgende nähere Meldungen eingegangen

Eine weiße Schneedecke hüllte heute vormittag die
Stadt ein. Die zahlreichen auf halbmaſt geſetzten Flaggen
und ſchwarzausgeſchlagenen Obelisken in der Karlſtraße
geben ſchon äußerlich Kunde von der Trauer um die ver-
ſtorbene Fürſtin- Mutter. Schwarz ausgeſchlagen iſt auch das
Innere der Erlöſerkirche, unter der ſich die Fürſtengruft be
findet. Einige Minuten vor 10 Uhr betraten der Kaiſer
und der Fürſt von Hohenzollern ſowie die übrigen
allerhöchſten und höchſten Herrſchaften die Sakriſtei. Auf
den reſervierten Plätzen hatten die Abgeſandten fremder
Höfe, die Gefolge, die militäriſchen Abordnungen ſowie
Abordnungen von Behörden, Vereinen uſw. Platz ge
nommen. Der mit rotem Samt ausgeſchlagene Katafalk
mit der Leiche der Fürſtin verſchwand beinahe unter einem
Berg von koſtbaren Kränzen. Jn der Mitte lag der präch-
tige, aus weißen Roſen beſtehende Kranz des Kaiſers mit
den kaiſerlichen Jnitialen. Links vom Altare und Kata
falke nahmen Platz: der Kaiſer, Fürſt Wilhelm von Hohen-
zollern, Prinz Ferdinand von Rumänien, Prinz Karl von
Hohenzollern, Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern, Prin
zeſſin Thereſe von Bayern der Erbprinz von Hohenzollern,
Prinzeſſin Stefanie von Hohenzollern, Prinzeſſin Mathilde
von Sachſen, Prinz Karl von Rumänien Prinzeſſin Eliſa
betha von Rumänien, rechts vom Altar König Manuel, der
König von Sachſen, die Königin Auguſte Viktoria, der
König der Belgier, Prinz Franz von Bayern, Herzog
Robert von Württemberg, der Großherzog von Baden,
Prinzeſſin Antoinette von Hohenzollern, Prinz Max von
Sachſen, Fürſtin von Thurn und Taxis, Prinz Albrecht von
Hohenzollern, Fürſt von Thurn und Taris, Fürſt von
Hohenlohe-Langenburg und Fürſt zu Fürſtenberg. Das
Pontifikalamt wurde von Erzbiſchof Schuler zelebriert. Das
Requiem ſang der Konvent der Benedektiner von Beuron.
Die fein durchdachte Trauerrede hielt Pater Timotheus
Graniſch von Beuron über die Worte: Er legte ſeine Rechte
auf mich und ſprach: Fürchte dich nicht, ich bin der erſte
und der letzte und habe die Schlüſſel des Todes und der
Unterwelt. Nach beendigtem Gottesdienſt und hierauf er
folgter kirchlicher Einſegnung der Leiche wurde der Sarg
von acht fürſtlichen Lakaiſen unter Vortritt des Erzbiſchofs
und ſeiner Aſſiſtenz ſowie des Hofdieners unter dem Ge
läute der Glocken in die Gruft getragen. Die Fürſtin wurde
an der Seite ihres Gemahls, des Fürſten Leopold, beigeſetzt.

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Btto Chiele. Halle (Saale).

Der Leiche folgten nur die Anverwandten der hohen Ver
ſtorbenen. Während der Feier in der Gruft ſang der
Kirchenchor unter Leitung des Muſikdirektors Hoff. Nach
der Beiſetzung fand im Schloſſe eine Defeliercour ſtatt.

Einberufung des Herrenhauſes.
Das Herrenhaus iſt für Donnerskag, Len

8. Januar zu einer Plenarſitzung einberufen. Auf
der Tagesordnung ſteht die Wahl des Präſidenten,
der beiden Vize- Präſidenten und der Schrift-
führer.
Empfang des diplomatiſchen Korps durch das bayerkſche

Königspaar.
Der König und die Königin empfingen Sonn-

abend mittag in der Reſidenz in Gegenwart des Staats
miniſters Freiherrn v. Hertling das am Münchener Hofe
beglaubigte diplomatiſche Korps, das zum Jahreswechſel
und zum Geburtstage des Königs die Glückwünſche dar
brachte. An den Empfang ſchloß ſich Hoftafel im Hofball
ſaal der Reſidenz, an der die Damen und Herren des
diplomatiſchen Korps, die oberſten Hofchargen, Staats
miniſter Freiherr v. Hertling, Staatsrat v. Dandl ſowie
der Hofdienſt teilnahmen. Bei der Tafel brachte der König
einen Trinkſpruch auf die am Münchener Hofe diplomatiſch
vertretenen Staatsoberhäupter aus.

Ein Bericht über die Verſuche mit der „Schlagwetterpfeife“
für den Kaiſer.

Wie wir erfahren, hat der Kaiſer angeordnet, daß die
Verſuche, die mit der „Schlagwetterpfeife“ des Profeſſors
Haber zur Meſſung von Schlagwettern gemacht werden,
aufgezeichnet und ihre Ergebniſſe ihm vorgelegt werden
ſollen. Es ſind bisher einige Verſuche auf der Verſuchs
ſtrecke in Derne und auf der Zeche „Gneiſenau“ bei Dort-
mund gemacht worden. Die Verſuche ſollen aber bekanntlich
weiter ausgedehnt werden. Zu dieſem Zwecke hat der Han
delsminiſter auf Anregung des Kaiſers hundert
Schlagwetterpfeifen herſtellen laſſen, von den 60 Stück in
den Kohlenbergwerken des Saarreviers und 40 Stück im
Ruhrrevier der praktiſchen Erprobung unterworfen werden
ſollen. Die „Schlagawetterpfeife“ hat ſich, ſoweit die bis
herigen Verſuche eine abſchließende Meinung zulaſſen, als
eine hochwichtige Warnungs- und Schutz
vorrichtung für die Bergleute erwieſen. Es iſt
daher begreiflich, daß der Kaiſer, der die erſte Anregung zu
der Erfindung Profeſſor Habers gegeben hat, mit leb
hafteſter Anteilnahme der weiteren Entwicklung dieſer für
den Bergwerksbetrieb hochbedeutſamen Schutzvorrichtung
folgt. Wenn man auch im Bergwerksbetrieb die bisher
gebräuchliche Grubenlampe nicht ganz wird ausſchalten
können, ſo darf doch der „Schlagwetterpfeife“ eine weite
Verbreitung vorausgeſagt werden, da ſie dem Bergmann
die gefährlichen Grubengaſe durch Signale von ausge
zeichneter Deutlichkeit ankündigt.

Generalleutnant v. Plüskow,
der, wie gemeldet, mit der Führung des 11. Armee-
korps in Kaſſel beauftragt worden iſt, iſt am
20. Juni 1852 geboren.

Er wurde am 16. Oktober 1873 Leutnant in der Leib
kompagnie des 1. Garde- Regiments zu Fuß. Von 1879 bis 1883
war er zur Unteroffizierſchule in Potsdam kommandiert, dann
wurde er dem Erbvrinzen von Sachſen-Meiningen zur Dienſt
leiſtung überwieſen. 1886 wurde er Adjutant der 1. Garde
Jnfanteriebrigade, kam aber ſchon im folgenden Jahre zur Leib
kompagnie zurück. Jm September 1888 Hauptmann und
Kompagniechef, ſtand er an der Spitze der 5., dann von 1890 ab
ſechs Jahre an der der Leibkompaanie. Am 30. Mai 1896 wurde
er aggregierter Major und am 18. Oktober 1897 Kommandeur
des 2. Bataillons, das er 1900 mit dem 1. BVataillon vertauſchte.
Am 22. März 1902 ernannte ihn der Kaiſer zum Oberſt-
leutnant und dienſttuenden Flügeladjutanten, ſpäter auch
zum Kommandeur der Schloßgarde- Kompagnie. Am 27. Januar
1905 wurde er unter Belaſſung in der Stellung als Flügel
adjutant Oberſt und Kommandeur des Alexander-Regiments.
Am 2. Mai 1908 wurde er mit der Führung der 1. GardeJn
fanteriebrigade und mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Kom
mandanten in Potsdam beauftragt. Am 27. Januar 1909 trat
er unter Beförderung zum Generalmajor endgültig indieſe Stellung ein, die er am 25. April 1911 mit dem Kommando
der Großherzoglich heſſiſchen (25.) Diviſion vertauſchte, wobei er
gleichzeitig zum Generalleutnant befördert wurde.

„Von dem General v. Plüskow, der bekanntlich der
größte Offizier der deutſchen Armee iſt,
prägte man in Frrankreich vor anderthalb Jahrzehnten ein
reizendes Wortſpiel. Der damalige Major v. Plüskow be
fand ſich unter der Abordnung, die im Auftrage des
Kaiſers an der Beiſetzung des Präſidenten Felix Faure teil
nahm. Den Pariſern fiel der außergewöhnlich große
preußiſche Mafor auf und ſie meinten: II s'appele
Pluskow, car il est plus que haut.

ElſaßLothringen in Deutſchland voran!“
Wohin die Reiſe im Elſaß gehen ſoll, möge man aus

einigen elſäſſiſchen Preßſtimmen erſehen. Die
demokratiſche „Straßburger Neue Zeitung“ ſchreibt:



in Deutſchland boranl
die Forme ni
fahr des militäriſchen Abſolutismus in Deutſchland erkannt
und wenn Garantien dafür geſchaffen werden, daß er zu
gunſten einer groß bürgerlichen Demokratie
abdanken muß, hat das Elſaß dabei ein ſehr großes Ver
dienſt. Zabern gab den Anſtoß und die Konſequenzen
aus dem Fall Zabern ſind noch nicht reſtlos gezogen.
Wenn ſie Wirklichkeit geworden ſind, dann ging dieſer erſte
Vorſtoß gegen die Reaktion vom Elſaß aus.

„Die einzige Medizin für das Uebel, an dem wir
leiden, wäre die republikaniſche Autono mie, die
wir fordern. Wann wird man in Deutſchland endlich ge
wahr werden, daß es auf falſchem Wege iſt, wenn es uns als
Herausforderer ſchlimmſter Sorte, als Rebellen behandelt?
Wir wünſchen den Tag herbei, an dem man uns erlaubt, uns
zu regieren, wie wir wollen und wie es uns paßt.“

Der „Elſäſſer“, das Blatt des elſaß-lothringiſchen
Zentrums, läßt ſich folgendermaßen vernehmen:

ElſaßLothringen laborierte auch in dieſem Jahre an der
Halbheit ſeiner Verfaſſung. Klaſſiſch hat ſich das im unglück
lichen Fall Zabern gezeigt. Der Reichstag mußte der Zivil-
verwaltung beiſpringen, die ſich nicht muckſte. Die Scharf
macherpreſſe kühlte nichtsdeſtoweniger ihr Mütchen an der
armen Straßburger Regierung. Ernſte konſervative Blätter
verlangen den Kopf des Statthalters, den Kopf des Staats
ſekretärs, weil beide nicht mit noch mehr Fixigkeit dem Militär
parierten.“ t

Jn dieſem Zuſammenhange erwähnt die „Deutſche
Tagesztg.“ eine Zuſchrift, die ihr aus Colmar zu
gegangen iſt. Es heißt darin u. a.:

„Warum haben Sie uns 1870 annektiertk7
Wir würden zurzeit die größten Sympathien für Deutſchland
hegen, vorausgeſetzt, daß wir franzöſiſch. wären und es
auch immer bleiben dürften. Wir haben leider für Sie
1789 1792 mitgemacht. Sie haben von uns den Keim der
Zerſetzung erworben. Verſtehen wir uns recht, den Keim

We hre der Vorherrſchaft des preußiſchen Junfer
Die Zuſchrift iſt von ekwa zwanzig Herren eigenhändig

unkerſchrieben. Jeder Kommentar im Anſchluß an dieſe
Auslaſſungen erübrigt ſich. Sie zeigen den großen
Ernſt der Zeit und die Notwendigkeit eines
energiſchen Eingreifens der Regierung.
Der Beſtand der Krankenkaſſen nach dem 1. Januar 1914.

Ueber die bedeutſamen Veränderungen, die im Kran-
kenkaſſenweſen durch das Jnkrafttreten der neuen Verſiche-
rungsgeſetze am 1. Januar 1914 herbeigeführt wurden,
werden der „Jnf.“ von unterrichteter Seite folgende Mit-
teilungen gemacht: Der 1. Januar 1914 bringt für das
Krankenkaſſenweſen, ſoweit es ſeine organiſatoriſche Geſtal
tung betrifft, einſchneidende Aenderungen, vor allem in der
Richtung einer ſtarken Konzentration. Während noch nach
dem alten Krankenverſicherungsgeſetz der Beſtand an allge
meinen Ortskrankenkaſſen ſich auf 3046 ſtellte, vermindert
er ſich nach der vom 1. Januar 1914 geltenden Reichsver
ſicherungsordnung um 1462, d. h. von dieſem Zeitpunkt an
gibt es nur noch 1324 allgemeine Ortskrankenkaſſen, und
zwar find davon 491 neu errichtet und 839 einem inneren
Ausbau unterzogen worden. Jn der Verminderung der
allgemeinen Ortskrankenkaſſen zeigt ſich das deutliche Be
ſtreben nach Zentraliſierung und Konzentrierung derſelben.
Aber auch bei den anderen Arten der Krankenkaſſen macht
ſich in ihrer Verminderung die gleiche Tendenz bemerkbar.
Die Betriebskrankenkaſſen ſinken von 4526 auf 3243 herab,
mithin fallen 1283 dieſer Krankenkaſſen fort. Am wenigſten
verlieren die Jnnungskrankenkaſſen an Beſtand, hier fällt
nur eine einzige Kaſſe fort, ſo daß 1914: 630 Jnnungs-
krankenkaſſen beſtehen. Von anderen Trägern der Kranken-
verſicherung bringt die neue Geſetzgebung folgende:
410 Landkrankenkaſſen und 260 beſondere Ortskranken-
kaſſen. Wenn ſomit auf Grund der alten Geſetzgebung der
Beſtand an Krankenkaſſen ſich auf 10 241 Kaſſen ſtellte, ſo
bringt die neue Reichsverſicherungsordnung eine Herab-
minderung der Zahl derſelben um 4374. Dies kommt einem
Prozentſatz von 42,7 v. H. gleich. Wir verfügen alſo nach
dem Jnkrafttreten der neuen Verſicherungsgeſetzgebung an
Krankenkaſſen insgeſammt über 5867.

Arbeitsloſigkeit und Ausländer.
Die zurzeit herrſchende größere Arbeitsloſigkeit, die an

ſcheinend noch zunimmt, legt die Frage nahe, ob ihr nicht
zu einem Teile durch Erſetzung der vielfach bei Erd
arbeiten und ſonſt beſchäftigten ausländiſchen
Arbeiter durch deutſche begegnet werden kann. Abgeſehen
von den arbeitsloſen anſäſſigen Leuten werden in den auf
öffentliche Koſten unterhaltenen Wanderarbeitsſtätten in
der Provinz Sachſen viele Taufende von arbeitsloſen
Wanderern verpflegt. Die Verpflegungstage betrugen vom
Juli bis einſchl. Oktober v. Js. über 34 000 (10 000, d. i.
faſt 42 Prozent mehr wie in gleichem Zeitraum 1912) und
gleichzeitig wurden Tauſende von ausländiſchen Leuten in
der Provinz beſchäftigt. Die Beſchaffung geeigneter
deutſcher Arbeiter in der erforderlichen Anzahl erſcheint

möglich. Manche Unternehmer beſchäftigen ſchon ſeit
langer Zeit nur deutſche Leute und fahren gut dabei. Das
beweiſt ſchon die Unrichtigkeit der oft gehörten Behauptung,
die Deutſchen könnten die ſchweren Erdarbeiten nicht

mehr gar ſo lächerlich. „Wenn die Ge
leiſten, ſeien dafür nicht zu haben, oder zu brauchen ufw.
Wenn andere Betriebe ſich lieber an Ausländer halten, ſo
mögen manche Gründe dafür obwalten, welche gegenüber
dem nationalen Bedürfnis, zunächſt unſere heimiſchen Leute
zu beſchäftigen, nicht ohne weiteres ſtichhaltig ſind. Bei
gutem Willen und einſichtsvollem Zuſammenwirken aller
Beteiligten müßten ſich wohl bedeutend mehr inländiſch ge
eignete Leute in Erdarbeitsbetrieben (Eiſenbahnarbeiten,
Gräbereien, Ziegeleien, Abraum und Auffüllungsbetrieben
uſw. unterbringen laſſen wie bisher, und das wäre aus den
verſchiedenſten Gründen dringend zu wünſchen, zumal in
Zeiten flauer Konjunktur wie gegenwärtig.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Vom Rechnungshofe des Deutſchen Reichs. Dem

Direktor bei dem Rechnungshofe des Deutſchen Reichs
Wirklichen Geheimen Oberregierungsrat Maasſ iſt aus
Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruheſtand der Charakter
als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz
verliehen und der bisherige vortragende Rat bei dem Rech
nungshofe des Deutſchen Reichs Wirklicher Geheimer
Oberregierungsrat von Ditfurth zum Direktor bei dem
Rechnungshofe des Deutſchen Reichs ernannt worden.

Die diesjährigen Kaiſermanöver finden mit Rückſicht
auf die Ernte verhältniſſe erſt in der zweiten
Hälfte des September ſtatt.

Druckfehlerberichtigung. Jn Nr. 2 der Halleſchen Zeitung
vom 1. Januar 1914 bitten wir in dem Artikel: „Was muß man
vom Wehrbeitragsgeſetz wiſſen in Zeile 12 zu leſen: „erſt von
mehr als 50 000 Mk. Vermögen ab'“, und in Zeile 20: „a) ein
Vermögen von mehr als 80 000 Mk.“

Ausland.
Der Dänenkönig in Frankreich

Wie in Paris offiziös verlautet, wird König Friedrich
von Dänemark Anfang nächſten Frühjahrs einen
offiziöſen Beſuch in der franzöſiſchen Hauptſtadt abſtatten.

Briands neue Partei.
ſchen parlamentariſchen Kreiſen verlautet, daß

die unter der Führung Briands gegründete Vereinigung,
um ihre Richtung nach links unzweideutig zu kennzeichnen,
den Namen „Fédération démocratique et ſociale de gauche“ an
nehmen werde. Jn dem geplanten Aufrufe wird die Vereini-
gung die Geſetze über die Verweltlichung und das Trennungs-
geſetz als unantaſtbar erklären und die Steuerreform in baldigſte
Ausſicht ſtellen, ſowie die vollſtändige und ehrliche Anwendung
der Geſetze über die nationale Verteidigung verſprechen.

Die Griechen im Epirus.
Aus Saloniki wird vom 3. Januar gemeldet: Zahlreiche

griechiſche Freiwillige, die ſich in Kawalla aufhielten,
meldeten ſich als a W e für Epirus. Außer den
Jerolochiten, das ſind heilige taillone, die ungefähr 30 000
Mann ſtellen, werden 30 000 Mann aus Griechenland und aus
allen Ländern, wo Griechen leben, nach Epirus geſchickt. Von
allen Seiten gehen Waffen und Munition dahin ab. Man glaubt,
daß ſich in den ſtrittigen Gegenden ein überaus heftiger Kampf
entwickeln dürfte. Am 831. Januar, dem Tage, der für die
Räumung des albaneſiſchen Epirus ſeitens der
Griechen feſtgeſetzt iſt, wird der Gouverneur von Epirus, Zo-
grafos, ſeine Entlaſſung nehmen und ſich an die Spitze der Frei-
willigen ſtellen.

Die Vereinigten Staaten und Mexiko.
Präſident Wilſon hatte eine lange Beſprechung mit

dem Sondergeſandten Lind an Bord des Kreuzers
„Chefter“. Er lehnte es ab, über die Verhandlungen Bericht
erſtattern Mitteilungen zu machen.

Einer der Maderos hat einen Proteſt an die ameri-
kaniſche Regierung dagegen gerichtet, daß die Grenz-
patrouillen bei Ojinagga Deſerteure der mexikani-
ſchen Regierungstruppen entwaffnen und danach auf
mexikaniſches Gebiet zurücktreiben, wo ſie von ihren Offizieren
erſchoſſen werden. Der Kriegsſekretär hat darauf den Kom-
mandeur an der Grenze veranlaßt, nicht nur wie bisher Ver-
wundete, ſondern auch andere Kriegsteilnehmer auf amerika-
niſches Gebiet übertreten zu laſſen und, wenn es nötig erſcheint,
ihr Leben zu retten.

Vermiſchtes.
Ueber das Metzer Bahnunglück

wird weiterhin bekannt: Das Unglück hat ſich zwiſchen den Bahn
höfen Woippy und Metz-Devant-les-Ponts ereignet.
Die Lokomotive hat ſich bis zur Achſenhöhe in den Boden ein-
gewühlt. Der dicht dahinter befindliche Packwagen iſt in ſeinem
hinteren Teil zertrümmert. Der verunglückte Wagen dritter
Klaſſe war heute morgen ausrangiert und ſtand auf einem
Nebengleis. Der vordere Teil war ebenſo wie eine Wagenſeite
ganz eingedrückt. Die Aufräumungsarbeiten werden eifrigſt
betrieben. An der Unfallſtelle war noch reichlich Blut zu ſehen.
Taſchentücher und Pakethüllen, in denen die Soldaten ihren
Proviant aus der Heimat mitgebracht hatten, lagen noch wirr
durcheinander. Der ſie bente bei dem Eiſenbahnunglück
Getötete iſt, wie jetzt endgiltig feſtgeſtellt wurde, der Muske-
tier Wüllner von der 10. Kompagnie des Jnfanterie-Regi-
ments Nr. 67. Abgeſehen von den Verunglückten des 173. Jn-
fanterie-Regiments, die faſt alle aus Barmen oder Umgebung
ſtammen, ſind die ſonſtigen Verunglückten durchweg in Weſtfalen
beheimatet. Eine große Anzahl der Urlauber hatte den Zug
bereits in ihrer Garniſon Diedenhofen verlaſſen. Außer den in

den Lazaretten untergebrachten Verletzten noch eine Anzahl
Soldaten leichter verletzt worden durch Glasſplitter und der
gleichen, ohne daß jedoch ihre Unterbringung in ein Garniſon
lazarett notwendig war. Die Angehörigen der Verunglücktenwurden ſofort a ſtſtellung der Perſonalien telegraphiſch in

Kenntnis geſetzt. Zur Unterſuchung des Unfalls, der
den Militärzug bei Woippy betroffen, hat der Chef des Reichs
amts für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen einen Kom
miſſar an Ort und Stelle entſandt.

Zu dem Familiendrama in Wiedenbrück.
Jn der Kreisſtadt Wiedenbrück, Regierungsbezirk Minden

hat ſich, wie ſchon kurz gemeldet, in der Neujahrsnacht ein furcht
bares Familiendrama abgeſpielt. Zwiſchen 3 und 4 Uhr hörte
man aus der Wohnung des Kreiswegebaumeiſters Fritz
Schauerte verzweifelte Hilferufe. Als die Mitbewohner des
Hauſes in die Wohnung eindrangen, bot ſich ihnen ein ent
ſetzlicher Anblick dar. Jn der Küche lag Frau
Schauerte völlig angekleidet mit durchſchnittener
Kehle. Der Tod war bereits eingetreten. Jhre ſieben-
jährige Tochter fand man auf der Treppe mit ſchweren
Schnittwunden am lſe. Das Mädchen gab noch einige
Lebenszeichen von ſich, ſtarb jedoch nach kurzer Zeit an den
Folgen der ſchweren Verletzungen. Bald darauf wurde im
Garten im Schnee der 17 Jahre alte Sohn Schauertes,
ein Oberprimaner beſinnungslos aufgefunden. Auch er
hatte am Halſe mehrere ſchwere Schnittwunden. Jm Kranken-
hauſe, wo er nach Stunden vernommen wurde, konnte
er keine Angaben über Täter machen. Er gab nur an, daß
es im Schlafzimmer dunkel geweſen ſei, als die Tat begangen
wurde. Er habe noch ſo viel Kraft gehabt, aus dem Fenſter zu
ſpringen, dann ſei er zuſammengebrochen. Unverletzt iſt ledig
lich der Kreiswegebaumeiſter Schauerte. Er wurde einem poli-
zeilichen Verhör unterzogen und ſagte aus, daß er erſt durch die
Hilferufe ſeiner Frau und ſeiner Kinder aus dem Schlaf geweckt
worden ſei. Ueber die Tat ſelbſt konnte er keine Angaben machen.
Da die Polizeibehörden ſeinen Ausſagen, die einzelne Wider
ſprüche aufweiſen, ſkeptiſch gegnüberſtehen, wurde er zunächſt in
Haft genommen. Es iſt jedoch ſehr zweifelhaft, ob er zu der
Tat in irgendeiner Beziehung ſteht. Als Täter kommt
nach Anſicht der Polizei der älteſte, 25 Jahre
alte Sohn des Ehepaares, Joſeph Schauerte, in Frage,
der früher in Berlin Mitinhaber einer Auskunftei und eines
Jnkaſſobüros war. Seit einigen Monaten wohnte er ſtellungslos
in Zürich. Am 31. Dezember traf er abends bei ſeinen Eltern
zum Beſuch ein. Er wollte jedoch ſchon am Morgen des 1. Januar
um 5 Uhr wieder die Rückreiſe nach Zürich antreten. Er iſt ſeit
der Tat verſchwunden und wurde weder im Hauſe ſeiner
Eltern noch ſonſt in Wiedenbrück geſehen. Er ſteht im Rufe
eines Lebemannes und Verſchwenders.

Wie dazu weiter berichtet wird, war Joſeph Schauerte
früher zwei Jahre lang Filialleiter einer bekannten Berliner
Auskunftei in Dortmund. Schauerte trat dann im vergangenen
Jahre als Mitinhaber dieſer Firma in Berlin ein. Er ließ ſich
hier Unregelmäßigkeiten zuſchulden kommen und die
Folge war, daß gegen ihn und einige andere Perſonen ein Ver
fahren von der Staatsanwaltſchaft eingeleitet wurde. Vor
mehreren Wochen mußte Schauerte aus der Firma austreten.

c

Ruchloſe Tat. Geſtern abend wurde der zweite Geiſtliche der
Kirchengemeinde Reepsholt Paſtor Loets von einem Mann
den er bei einem Einbruch in der Kirche überraſchte, erſchoſſen.
Die Leiche wurde ſpäter von den Söhnen des Ermordeten in der
Kirche aufgefunden.

Fabrikbrand. Jn Schiltigheim bei Straßburg brennt
die Modellſchreinerei und Eismaſchinenfabrik Guiri C Co.,
G. m. b. H. Es dürfte wer r retten ſein.

Steigendes Hochwaſſer. Die Warthe führt bei Landsberg
Hochwaſſer, das ununterbrochen ſteigt. Das Ueberſchwemmungs-
gebiet iſt außerordentlich groß. Die Winterſaat iſt auf weite
Flächen vernichtet.

Bergarbeiter- Ausſtand in Sicht. Da zwiſchen den Berg-
leuten von Natal und den Grubenbeſitzern keine Einigung er-
zielt wurde, haben die Führer der Syndikaliſten vorgeſchlagen, am
7. Januar in den allgemeinen Ausſtand zu treten, falls nicht
vorher eine Löfung gefunden wird.

Hochherzige Stiftung. Die Stadt Frankfurt a. M. hat von
den Eheleuten Friedrich Wilhelm t in Braunfels eine
Stiftung von 360 000 Mk. erhalten, deren Zinſen für arme
Wöchnerinnen beſtimmt ſind.

24 000 Hinrichtungen. Nach einer Schätzung haben in der
Proving Szetſchwan im Jahre 1913 24000 Hinrichtungen, meiſt
von Räubern, ſtattgefunden. Dieſe große Zahl wird der natio-
nalen Umwälzung, den hohen Preiſen für Opium und der Ueber-
bevölkerung zugeſchrieben. Die wirklichen Ziffern übertreffen
wahrſcheinlich noch dieſe Schätzungen.

Mord und Selbſtmord. Sonnabend vormittag tötete in Berlin
der angebliche Schlächter Götz, der vor drei Tagen mit einem noch
unbekannten Mädchen im Hauſe Blumenthalſtraße 9 zugezogenwar, dieſe 5 zwei Stiche mit einem großen Schlä ietnleſſer
und nahm ſich dann ſelbſt durch einen Schuß aus dem Revolver
d Leben. Ueber die Beweggründe zu der Tat iſt noch nichts
bekannt.
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Bekanntmachung.
Die Schifferkontrollverſammlungen finden im Jahre 1914

wie folgt ſtatt: a) am 16. Januar 1914 vormittags 11 Uhr in
Halle a. S., Deſſauerſtraße 69, Zimmer 10 für alle Schiffer aus
der Stadt Halle a. S.; b) am 17. Januar 1914 vormittags 94
Uhr in Könnern, Gaſthof zum Ring“, für alle Schiffer aus den
Ortſchaften des Saalkreiſes.

Zum Erſcheinen ſind ſämtliche ſchiffahrttreibenden Mann
ſchaften der Reſerve, Land und Seewehr 1. Aufgebots ſowie der
Erſatzreſerve, die im Bezirk aufhältig ſind, verpflichtet.

ſondere Geſtellungsbefehle werden für die Schiffer aus
den Ortſchaften des Saalkreiſes nicht ausgegeben, vielmehr hat
jeder Kontrollpflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung
zur Kontrollverſammlung zu erſcheinen.

Verſpätetes Erſcheinen zu der Kontrollverſammlung, unent-
uldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kon
llplatz als befohlen, hat die geſetzliche Strafe zur Folge.
Bei der Kontrollverſammlung werden die Militärpäſſe nebſt

r und re geprüft. Leute, welche die
en vergeſſen oder einen Verluſt dem nigen r r Hauptmeldeantte Nicht

ie auf Zeit und die dauernd anerkannten Militär Jnva
liden „und Rentenempfänger, welche die Entſcheidung „Land-
ſturm“, „dauernd untauglich“ oder „dauernd garniſondienſt
unfähig erhalten haben, und die dauernd Ganzinvaliden ſind von

den a n befreit.uf die ſofortige Meldung der eiveränderungen wird hingewieſen G ngetxeeenen Wernunas-

Halle a. S., den 24, Dezember 1918.
Königliches Bezirkskommando.

Bekanntmachung.
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchä jeBeſchleunigung des Rechiungelegungegeſte r en

Verwaltung iſt es dringend erforderlich,
und Lieferanten ſofort nach Ausführung der ihnen übertragenen
ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über die
ſelben zur Prüfung und Zahlungsanweiſung einreichen. An
alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende Er

ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge
ie diesbezüglichen Rechnungen einzureichen, unter dem Hinzu

fügen, daß bei Nichterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerm
Bedauern genötigt ſehen, die Säumigen in Zukunft bei Ver-
gebung von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen.

Halle, den 80. Dezember 1913. Der Magiſtrat.
Bekanntmachung.

Nach den Vorſchriften der Bundesratsverordnung über den
Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 8. Februar 1910 müſſen die
Kennzeichen der Kraftfahrzeuge ſtets in lesbarem Zuſtande er-
r t an der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel

r ennzei iennear zeichen ſo zu beleuchten, daß es deutlich er
Dieſe Vorſchriften finden nicht immer hinreichend BeachtMehrfach iſt feſtgeſtellt worden, daß die c

ſchwarzgerandeten Tafeln, auf denen die Buchſtaben und die

daß alle Unternehmer

Nummer in ſchwarzer Balkenſchrift ausgeführt ſein müſſen, ihre
urfprüngliche Farbe nicht mehr beſitzen Hierauf i ück-zuführen, daß die Schrift ſich nitgſit h huen eher
und daher nicht leicht erkennbar iſt. Auch die Beleuchtung der
Kennzeichen iſt vielfach unzureichend, weil hierbei Lampen mit
zu geringer Leuchtkraft verwendet werden oder weil die Tafeln
der Kennzeichen derart mit Ruß oder Schmutz behaftet ſind, daß
ſie ſich nicht ordentlich beleuchten laſſen. Nach den Vorſchriften
trägt der Führer eines Kraftwagens, ſolange es auf öffentlichen
Wegen und Plätzen verwendet wird, die Verantwortung für die

r Er hat hiernach auch, ſo oft es
ird, für die Reinigung der iund r e e gung Kennzeichen von Ruß

Die Eigentümer von Kraftfahrzeugen werden auf den S 26
der Verordnung hingewieſen, wonach, abgeſehen von einer Be

n r das den Anforderungeni richt, vom Befahren der öffentlichen W äausgeſchloſſen werden kann. ſt v h
Die Aufſichtsbeamten ſind erneut angewieſen worden, auf

dieſe Uebelſtände beſonders zu achten und die erforderlichen Maß
nahmen hiergegen zu treffen.

Halle, den 31. Dezember 1913. Die Polizeiverwaltung.
Warnung.

Im verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch
Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
herbeigeführt worden. Es wird deshalb den Geſchirrführern die
größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Pflicht gemacht. Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen, daß
Ge durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden,
ſondern auch durch fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes
ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen.

Halle, den 2. Januar 1914. Die Polizeiverwaltung.
Bekanntmachung.

Durch die Polizeiverordnung über den Verkehr mit Nahrungs-
und Genußmitteln vom 20. Dezember 1892 iſt unter anderm das
Betaſten der feilgehaltenen Nahrungs- und Genußmittel ſeitens
der Käufer, namentlich das Entnehmen von Butterproben mittels
der Finger, unterſagt. Um es den Käufern zu ermöglichen, Koſt
proben auf einwandfreie Weiſe zu entnehmen, hat die Firma
Karl Müller in Bielefeld, Bürgerweg 75, hölzerne Koſtſtäbchen
in den Handel gebracht, die nur für den einmaligen Gebrauch
beſtimmt ſind. Jhre Beſchaffung wird den Ladeninhabern aus
Zweckmäßigkeitsgründen emvfohlen.

Halle, den 27. Dezember 1913. Die Polizeiverwaltung.

Bekanntmachung.

Unter dem Viehbeſtande der Firma Gebr. Nagel in Teicha iſt
bon dem Herrn Kreistierarzte der Ausbruch der Maul und
Klauenſeuche feſtgeſtellt worden. Aus den Ortſchaften Teicha
mit Räthern, Löbnitz a. G. und Lehndorf iſt ein Sperrbezirk ge
bildet. Das Beobachtungsgebiet umfaßt die Ortſchaften Groitſch,
Gutenberg und Sennewitz. Die nach den viehſeuchenpolizeilichen
Anordnungen des Herrn Regierungspräſidenten vom 22. Mai
1912 erlaſſenen Beſtimmungen, welche im 21. Stück des Re-
gierungs- Amtsblattes von 1912 unter Nr. 759 abagedruckt ſind,
ſind genau zu beachten. Es wird darauf aufmerkſam gemacht,
daß auch aus dem Beobachtungsgebiete Klauenvieh zum Zwecke
der Schlachtung nur mit Genehmigung des Herrn Landrats
des Saalkreiſes gemäß F 5 Abſ. 2 a. a. O. ausgeführt werden
darf

Halle, den 31. Dezember 1918. Die Polizeiverwaltung.

Bekanntmachung.

Unter Aufhebung meiner in Nr. 46 des Amtsblattes vom
16. November 1912 veröffentlichten Anordnung vom 7. November
1912 laſſe ich innerhalb der geſchloſſenen Ortsteile des Re
gierungsbezirks Merſeburg für Kraftfahrzeuge, deren Geſamt-
gewicht 6,5 Tonnen nicht überſte'gt, nach S 18 Abſ. 2 der Bundes-
ratsverordnung vom 83. Februar 1910 (RGBl. S. 380 ff.) eine
Höchſtgeſchwindigkeit von 25 Kilometer verſuchsweiſe wiederruflich
zu. Die im t 18 Abſ. 1 und 3 a. a. O. und die nach F 23 a. a. O.
feſtgeſetzten allgemeinen FahrVerbote und Beſchränkungen der
Fahrgeſchwindigkeit bleiben hiervon unberührt.

Halle, den 30. Dezember 19138. Die Polizeiverwaltung.
e

Schreibers Abfuhr Institu
Schmiedſtraße 20 Telephon 1076 (17

empfiehlti zur Entleerung von Cloaken- und Aſchengruben.

genügend von ihnen abhebt

t, S

manns Moritz Lehmann in
Halle a. d. S., -chmeer r. 5, wi d
heute, am 2. Januar 1914, vor
mittigs 10 Uhr das Konkurs-
verfahren eröffnet.

Der Taxator Conrad Tre-
binger in Halle, Burgſtraße
wi. d zum Konkursverwalter ernannt.

Konkursforderungen ſind bis
zum 19. Februar 1914 bei
dem Gericht anzumelden.

Halle den 2. Jannar 1914.
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts,
Abteilung 7.

In das hieſige Handelsregiſter
iſt heute eingetragen: Abt. A

S a n eo a e 4 n-haberin h Frau Marie Schiidt

26 Felgner in Halle S. Der
bergang der in dem Betriebe

des Geſchäfts begründeten Ver-
bindlichkeiten un orderungen
Maſſe du Frra Scudt aus

u rau usSageoſſen. Dem Otto Schildt in
alle iſt Prokura erteilt.

Abt. A zu 311 betreffend Benn-
ſtedterKalkwerke M. Maennicke
K Schmidt zu Bennſtedt. Ber
thold Maennicke zur at rtretung der euch aft berechtig

Halle S., den 29. 1913.

Ueber das Vermögen des Kauf Oberrealsehule zu Deliftzseh.
Anmeldungen für das Mitte April beginnende neue Schuljahr

nimmt entgegen und Auskunft erteilt der Direktor Dr. H. Wahle.

Vorbereitung
höheren Conmunaläiendt hl Diplomprähung an der

Arademie für kommunale Verwaltung
Düsseldorf.

Semesterbeginn: Mitte April und Oktober.durch das Sekretariat der Akademie, Bg
allee 129 (stadt. Flora).

Handelslehranstalt und linjährigen-J a h m S lutitut Klingenthal, Sa.
1897.

Staatsaufsicht. Höhere kaufm. und real. Ausbildung.
Ostern 1913 bestanden wieder alle AbiturientenAufnahme bis zum 29. Jahre. 900 Schüler in 5 Erdteilen.
giwartige Methode. e Förderung. Sport. Pensionat.

Wintersport

finden Sie
sämtliche Bedarfsartihel

in größter Auswahl

bei [111Schnee Nachf.

A. F. Pbermann
Halle a. S., Gr. Steinſtr. 84.
Sport-Katalog gratis u. franko.

40 jähriger Erfolg

Prospekt d. d. Direktion antiseptisoh
denervenstarK.Ingenleur- Akademie 2 Erfrisohender

Wiamar, Oaee. r 25 Kräuter-99900000000000060000000000008000000 Extrakt
verhütet den Haarausfall,

verhindert die Sechuppenbildung.
Stärkt den Haarwuchs.

Belebt die Nerven
Fl. M. 1.25, Doppoelf. M. 2. bei

9080

Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

auf Teppiche,
Gardinen,

Dekorationen

S Mietrihnik 10)9
Oscar Ballin sen u. jun.,
Parf.: Leipzigerstr. 91 u. 63.

Kindorwagen,
Salon- u. Veranda- MöbelKorbkofſffer, Reisekörbe.
Theodor Lühr-
Leipziger Strasse 94.

auf Möbal,
wohnungs- vermietungen

Einrichtungen Mit ſelbſttätigem Fahrſtuhl
Nähe Riebeckpl., zentrale Lage,
5 Z.-Wohng., neu hergerichtet, m.

ſransport

trei,

Nur vom 2.-21. Januar.

h. Pollak
Gekaufte Gegenstände werden Kostenlos gelagert.

e

all. Komſort, wie Gas, elektr. Licht,

e Siaereitun a ureicht in ſowie 8 Balkons
2 Toiletten 2c.;
Leipzigerſtr. 61/62.

Zu erfr. i. Laden der Halleſch. Ztg.

Martinsberg 7
ſchöne, ruhige, im Verkehrs-
entrum direkt an d. Hauptpoſtheleg 5 a verſetzungshalber ſof. oder ſpäter

billigſt zu vermieten. Näh.
bei Kittelmann. (31

XKontorräume.
2 ſchöne, große, helle Kontor-

räume, direkt an der Straße,art, Nähe Riebeckplatz, Babn u.
oſt, per 1. April 1914 zu verm.

Preis 600 Mk. Näheres
Merſeburgerſtr. 168 pt. links.er

Kkhuwmilſ

Halle a. d.

Winter Sport

Kliefel

z luſhen zufteudelele re l Mündlicher Rat wegen der Fütterung

Wissenschaftliches undDhale, Iarz,

Gedenket ron Fran Frof, ander hungernden vögel! e ren Gummischuhe
Ganze Namen od. Vornamenim Winter erteilt der Vorſitzende des ä Gr. Steinstr. 11Vogelſchutzvereins für Halle u. Umg. i e rer Ohristmann, Telephon 2690.

Juwelier Tittel, Schmeerſtraße 12. weißem Band) chnee
Vachfg., Gr. Steinſtraße 84.

Kyrſdäuser-Technſkum

Frankenbausen
j Jngenieur- u. Werkmſtr. Abteilg. für
allgem. und landw. i eElektrot. 4 ſem. Hoch u. Tiefbauſchule.

I Dir. Prof. Huppert

S l

De ha
v S J ch

r

h
P 7

7eiss

WeS

C. W. Trothe,
Optisches Institut,
Poſtſtraße 910.

Gegründet 1816.

Wollwaſch-Seife,
Stück 20 Pfa., unentbehrlich zum

aſchen von Golfjacken, Sport
mützen, Sweater, woll. Unterzeug,

woll. Strümpfen uſw. 0558
H. Schnee Nehf.. ér. Steinstr. 84.

Statt besonderer Meldung.
Heute morgen 4 Uhr entsoblief ruhig nach kurzem Krankenlager

mein lieber Mann, unser guter Schwager, Onkel und Schwiegersohn, der

Gutsbhesſtzer

Friedrich Marx
im fast vollendeten 65. Lebensjahre Tieftrauernd

Emma Marx u. Weber
und Angehörige.

Dornstedt, den 3. Januar 1914.
Die Beerdigung findet Dienstag nachwittag 2 Ubr statt.



Bergmann Eſektrowerkzeuge
Bohrmaschinen unverwüstlich im angestrongten Dauerbetriehb
Transportable elektrische Elektr. Tischhohrmaschinen

Handbohrmaschinen Handschleifmaschinen
Gegenspitzenbohrmaschinen Drehbankschleifmaschinen
Spezial-Aufreihemaschinen Elektromagnetische Spannfutter
Spezial Gewindeschneidmaschinen Elektromagnetische Aufspannplatten

Deellschaft für Flebtrivche Naschinen und Installatfionshedarf m. h.

erh. Berlin SW. 48 Friedrichstrasse 22. ar Beriin.
———„;„z„xügr—— ErnekT

V Handschuhein Leder, Seſlde., Stoſf.

e t t .42.Liehermann, c ieäe.

Stadttheater in Halle.
Montag, den 5. Jan, 1914
117. Vorſt. im Abonn. 1. Viertel

Zum letzten Male

Lohengrin.
Romantiſche Oper in 3 Akten vor

ichard Wagner.
Spielleitung Oderreg Theo Raven
Muſikal. Leitung: Herm. H. Wetzler

Perſonen:
Heinrich der Vogler,

deutſcher König R Schwarz.
Lohengrin Salenius.Elſa von Brabant Bruger Drevs
Herzog Gottfried,

ihr Bruder Liddy HeldFriedr. v. Telramund, Vietor Eril

brabantiſcher Graf van Horſt.
Ortrud, ſ. Gemahlin Suſ. Stolz.
Der Heerrufer des

Königs O. Rudolph.
g. r2. Emmy Reiße3. lhn Hedw. Nolte.

4. A. Hartmannl. Fr. Gruſelli.2. (brabantiſcher C. Hammes.

3. Edler a4. K. Kruthoffer.Sächſiſche und thäringiſche Grafen
und Edle, Edeifrauen, Männer,Frauen, Knechte.

Nach dem 1. u. 2. Akte läng. Pauſen.

MeinRäumungs- AusverkaufRitter
u

ist mit Waren bester Qualitäten zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen reich ausgestattet.

Besàätze, Spitzen, Bänder,
Strümpfe, Handschuhe, Gürtel, Schleifen, Jabots.

Stickerei-Spachtel- und Tüllblusenstoffe.

MWäschestickereien. Klöppelspitzen.sind das Entzucken
jedes Künstlers

Unübertroffen in Ton
und Preiswürdigkeit

In der Handarbeits- Abteilung sind grosse Partien a21
fertiger Decken, Deckenstoffe und orstiger IIandarbeiten

ausgelegt.

Es Kommen nur Waren allererster Qualitäten, so wie ich sie das ganze Jahr
hindurch führe, meistens bis zur Hälfte der regulären Preise zum Verkaut.

W. F. Wollmer, n e8 2 5 Gegründet 1769. Snde nach 11 Uhr. [1450Wenhrsteuer en e c Jan ni j orſt. im onn VierteSe er s Robigati Zum à Da Wodiiſies h ö Gr. Steinstrasse 74 l. Geber Café Bauer.K. Vieweg,horzelt-Speria.-lesehäſt l Ranſes, Inventur- Ausverkauf

Halle a. S., Gr. Steinstr. 81l. Tol. 3462. beginntMontag, 5. Januar.

Die Preise sind auf alle Waren
enorm ermässigt.Pran- Reich

Hoflieferant
Halle a. d. S,

Modehaus feiner Damenkleidung.

Inventur-
Ausverkauf.

hNodelle bis zur Hälfte des

e Preises herabgesetzt.
Um den Rest der Oberskyschen
Waren schnell zu räumen, ver-
Kaufe diese zu jedem annehm.

baren Preise.

Mitslied des e re Höhoero Lehranstalt für Musik.
erka nden leaut im ChOre:

t für Beruf und Haus.
uch für Anfänger.) (118

Heiz AIIe mar
n rn Stadt-Theatev. wen h n er en WarKurt Rumpf.ehemal. Iangjähr. Schüler von Prof. Otto Reubke und des

H o O Die S. Vor stellung Fürstl. Konservatoriums der Musik zu Sondershausen,
des

I Babatt-Spar- Vereins (6. Pn à votel Plunener Hof T
Mignon, h An got 3 Beſtempfoblenes Familien und Reiſe-Hotel,r PERZINA T beste n Fägel. Dienstag, den 6. lIan., nachm. 41 e Uhr 10 Minuten von n S ptwar ruhigſter Lage

Araber statt. [123 Komfort Mäſtige Preiſe Anerkannt beſte Küche.p lanos, anerkannt Vab Salons mit anſchließenden Badekabinetts. 2
e e Mikorey schreibt: Die Perzinafßügel ver- Anusſtellungszimmer. Neue Bewirtjſchaftung. 2

n e thne, und e i 53) Paul Schönbaech, früher Café Bauer.nFabritate Die ges MEnondies n Wandervente e z 5 eng
aben eine grosse Zu el. oſlieſeranten,Wieweit Morm. Tuders, Mehr 9 Aopr ppes otel. raunlage i. Oberh. 77 Wratzke u. Steiger, Festetr 9710.elteste Pianohandl ngenehmer ür Winter ge beſte V J 1 Gold Silberen Zeneuiheiung lerehee hiee wrehh h h 58



Sonntag

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 4. Januar.

Orbensverleihung. Wie der Reichs und Staatsanzeiger
amtlich beſtätigt, iſt dem Geſtütrendanten Rechnungsrat Kloth
zu u bei Halle der Rote Adlerorden 4. Klaſſe verliehen
worden.

KunſtgewerbeVerein. Mittwoch, den 7. Januar, abends
834 Uhr im Reſtaurant „Sankt Nikolaus Vortrag mit Licht
bildern von Herrn Profeſſor Dr. Volbehr, Direktor des Kaiſer-

riedrichMuſeums in gdeburg: „Der Deutſche und ſeine
nſt“. Eintritt frei. Gäſte willkommen.

Entomologiſche Geſellſchaft. Montag, den 5. Januar,
abends 814 Uhr findet im Vereinshaus „St. Nikolaus“ Haupt
verſammlung

Der Bund der Verſicherungsvertreter Deutſchlands, e. V.
Verband Halle, hält am 5. Januar abends 816 Uhr im Vereins
lokal des Kaufmänniſchen Vereins („Mars-la-Tour“) ſeine elfte
Generalverſammlung ab, verbunden mit einem Herreneſſen.
Die Tagesordnung beſteht außer der Vorſtandswahl und Er
ſtattung des Geſchäftsberichts ſowie Rechnungslegung auch aus
der Wahl eines Abgeordneten für den Bundestag und für die
Fortbildungsſchule.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Die Pfeifferſchen Anſtalten zu Magdeburg Cracau

ſind mit dem neuen Jahre in ihr Jubeljahr eingetreten, da am
20. Oktober 25 Jahre ſeit ihrer Begründung verfloſſen ſein werden.
An dieſem Tage gedenkt man das neuerbaute Handwerkerheim

r verkrüppelte r einzuweihen. Sehr dankenswert wäre
er Hausgemeinde die Sktiftung einer Begräbnishalle.

Bisher fanden die Beerdigungen auf dem abgelegenen Anſtalts-
friedhofe im Freien ſtatt, ſodaß den meiſten Pfleglingen keine
inlooene geboten war, der Leichenfeier ihrer Leidensgenoſſen
beizuwohnen. Ein derartiges Gebäude würde 5——6000 Mark
koſten und als Se Wohltat empfunden werden. Vielleicht

ſich mit irdiſchen Gütern geſegnete Leſer dieſer Zeilen,3 geneigt ſind, mit freundlichen ab
ichen en dieſen Plan zu verwirk-

Mücheln, 3. Jan. (Evangeliſcher Bund.) Am
18. Januar ſoll hier das Feſt des 25jährigen Beſtehens des
Zweigvereins Mücheln begangen werden. Der Gründer
des Vereins und langjährige Leiter desſelben, Superintendent a.
D. Moeller-Langenweddingen hat die Feſtpredigt, ſern Nach-
folger in der Leitung, Direktor des EvangeliſchSo alen engverbandes P. Swierczewski Halle hat eine Feſtanſpra e
übernommen.

Mücheln, 8. Jan. (Statiſtiſche Nachrichten.
1913 wurden getauft 56 Kin (6 uneheliche), konfirmiert 41
junge Leute, getraut 15 Paare, beerdigt 36 Perſonen, zum Abend-
mahl gingen 517 Perſonen. Herr Rentier C. Braune Bad
Köſen ſchenkte einen ſilbernen vergoldeten Abendmahlskelch und
ſtiftete 75 Mk. für Krankenpflege. Die Sammlungen brachten
über 900 Mk. ein.

D Suylbitz b. Wallwitz, 3. Jan. (Familienabend des
Evangel. Bundes.) Der gut beſuchte Familienabend des
Zweigvereins Sylbitz des Ev. Bundes am Sonntag nach Weih-
nachten verlief recht ſtimmungsvoll. Vor allem wußte der neue
Generalſekretär des Ev. Bundes, Pfarrer Riemenſchneider aus
Halle (Saale), der in ſeinem Vortrag „Bilder aus dem Werden
und Wirken des Ev. Bundes“ bot, für die Kampfes- und Liebes-
arbeit des Bundes zu erwärmen. Deklamationen, gemeinſame
Geſänge, Vorträge des Geſangvereins Lettewitz und eines Kinder
chors verſchönten den Abend. Die Sammlung ergab einen an
ſehnlichen Ertrag

X Lebendorf, 3. Jan. (Kirchliche Nachrichten.) 1913
wurden hier 17 Kinder geboren und 8 Kinder m
6 Paare wurden getraut, 4 Perſonen kirchlich beerdigt. ie Zahl
der Kommunikanten betrug 207. An Kollektengeldern kamen in
der geſamten Parochie 90 Mark ein.

Stößen, 3. Jan. (Kirchliche Nachrichten. Es
wurden lebend geboren 31 Kinder, 16 Knaben und 15 Mädchen
(gegen 46 im Vorjahre). Getauft wurden 31 Kinder (gegen 51
im Vorjahre). Konfirmiert wurden 11 Knaben und 16 Mädchen
(zuſammen 27, gegen 37 im Vorjahre). Aufgeboten wurden 6,
getraut 6 Paare (gegen 21 bzw. 20 im Vorjahre). Es ſtarben
9 Perſonen (gegen 22 im Vorjahre). Es beziffert ſich der Ertrag
der Gaben auf etwa 1200 Mark.

f. Vom Eichsfelde, 3. Jan. (Münzenfund auf dem
Hülfensberge. Abnormität.) Auf dem Hülfens-
berge wurde von Architekt Müller-Worbis eine ſeltene Silber-
münze gefunden: ein Magdeburger Denar; er ſtammt
aus dem 10.--11. Jahrhundert. Der Fund kann als ein Beweis
dafür dienen, daß der vielbeſuchte Wallfahrtsort ſchon von alters-
her viel und von weither aufgeſucht wurde. Jn Eichſtruth wurde
ein Schwein geſchlachtet, welches drei ausgewachſene
Augen hatte; das dritte Auge war in der Hirnhöhle an der
Hirnhaut noch zu ſehen.

R. Cöthen, 3. Jan. (Die Sonne bringt es an den
Tag.) Einem anſcheinend ſchweren Verbrechen iſt die Behörde
auf Grund eines anonymen Briefes auf die Spur gekommen.
An der Böſchung des Weges Oſternienburg--Pißdorf fand man
tief unterm nee Körperteile eines Kindes. Eine Gerichts-
kommiſſion aus Cöthen und der Staatsanwalt aus Deſſau be-
gaben ſich zu weiteren Erhebungen an den Fundort.

Luftfahrt.
Orville Wrights Sturzflüge.

Daily Telegraph“ meldet aus Dayton in Ohio, daß Orville
Wright einem Ausſchuß des amerikaniſchen Aeroklubs und einer

Beilage zu Nr. 6 der Halleſchen Feitung
CLandeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

größeren Anzahl in und ausländiſcher Gelehrter ſein neues
Aale Dur Flugzeug vorführte. Die Leiſtungen des
lpparates waren bewundernswürdig. Orville Wright führte

gegen zwanzig Flüge aus, wobei er gewagte Saltomortale,
kühne Sturzflüge und Kurvenflüge vollführte, die dieStabiliſation des Flugzeuges in einer Weiſe bewieſen, daß man
zur Ueberzeugung kommen muß, ein vollkommenes
Flugzeug vor ſich zu haben.

Perſonalnachrichten.
Verliehen wurde: dem Staatsanwaltſchaft sſekretär

a. D. Rechnungsrat Wege zu Magdeburg, dem am 1. Januar
in den Ruheſtand getretenen Pfarrer Loe per in Schnellroda
bei Mücheln der Rote Adlerorden vierter Klaſſe; dem Stadtbau
meiſter Wilhelm zu Oſterwieck im Landkreiſe Halberſtadt das
Verdienſtkreuz in Gold; dem Botenmeiſter a. D. Zauſch zu
Nordhauſen das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens; dem

Karl Grabow zu Stendal das Allgemeine Ehren-
zeichen.

Der bisherige Hilfsarbeiter Regierungsſekretär Schoen e
me her aus Magdeburg iſt zum Geheimen Rechnungsreviſor bei
der Königlichen Oberrechnungskammer ernannt worden.

Zum Handelsrichter ernannt: der Kaufmann Moritz
Ulrich in Magdeburg. Zu ſtellvertretenden Handelsrichtern
ſind ernannt: der Kaufmann Hugo Baenſch in Magdeburg;
wiederernannt: der Kaufmann und Stadtrat Alfred Zweig in
Magdeburg. Zum Gerichtsaſſeſſor ernannt: der Referendar
Wilhelm Müller im Bezirke des Oberlandesgerichts zu
Naumburg a. S.

Dermiſchtes.
Wortforſchung im Schneegeſtöber.

Nicht nur Kinder und Freunde des Winterſports freuen ſich
über die erſten Schneeflocken des Jahres, ſelbſt alte Leute be

W ſie meiſt mit einem Lächeln und ſchauen gern für ein
ilchen hinein in den wirbelnden Tanz, ins ſogenannte

„Schneegeſtöber“. Was bedeutet eigentlich dieſes Wort? Mit
dem „Staub“ hängt es zuſammen. Unter einem „geſtobere“ oder
„geſtubere“ verſtand man im 13. und 14. Jahrhundert einen Auf-
lauf, ein Getümmel, bei dem Staub aufgewirbelt wurde. Jm
15. Jahrhundert bezeichnete man mit dieſem Ausdrucke dann nicht
den ſtaubaufwirbelnden Auflauf, ſondern die aufgerührte Staub-
maſſe ſelbſt. Und ſo gut wie den aufwirbelnden Staubmaſſen
gab man eben auch den „durcheinanderſtiebenden“ Schneeflocken
den Namen „Geſtöber“. Nicht gang ſo einfach wie mit dem
„Schneegeſtöber“ ſteht es mit der „Schneeflocke'. Man weiß
nämlich nicht, ob unſer althochdeutſches floccho von dem lateini-
ſchen Worte floccus herrührt, oder ob es eine echt germaniſche
Bildung iſt. Jm letzteren Falle gehört es höchſt wahrſcheinlich zu
„fliegen“. Der Schnee ſelbſt, den Goethe, nebenbei geſagt,
„eine erlogene Reinlichkeit“ genannt hat, hieß im Althochdeutſchen
sneo, im Gothiſchen snaiws. Die älteſten Griechen aber hatten
zweierlei Benennungen für ihn, denn ſie unterſchieden zwiſchen
dem liegenden und dem fliegenden Schnee. Den liegenden be
zeichneten ſie mit chiön, den fallenden dagegen zuerſt mit nips,
dann mit niphäs und niphetös. Die Römer bildeten aus nips
den lateiniſchen Schneenamen nix. Davon abgeleitet iſt das
Eigenſchaftswort nivosus, ſchneeig. Dieſer Vokabel bemächtigten
ſich die Franzoſen, als ſie den berühmten Kalender der erſten
Republik aufſtellten und hier dem einen Monat den Namen
Nivöse (Schneemonat) gaben. Der Nivoſe begann am 21. De-
zember und dauerte bis zum 19. Januar. Doch das ſind alte
Geſchichten, neiges d'antan, Schnee von ehedem, wie der Fran-
zoſe ſagt und nicht allein der Franzoſe: Auch bei uns heißt
es im Volke „das iſt vorjähriger Schnee“ oder „das iſt alter
Schnee“, wenn man beſagen will, „das ſind abgetane Sachen“.

CLetzte Telegramme.
Es iſt doch ſcharf geſchoſſen worden.

Straßburg, 8. Jan. Das Generalkommando
des 15. Armeekorps teilt mit: Die Meldung, daß auf den
Wachtpoſten des Jnfanterie- Regiments Nr. 105 im Schloß
garten von Zabern am 26. Dezember zwei ſcharfe Schüſſe
abgegeben wurden, hat zur militärgerichtlichen Feſtſtellung
folgenden Tatbeſtandes geführt: Die Ausſagen des Poſtens
und zweier Zivilperſonen haben zweifelsfrei er-
geben, daß zwei ſcharfe Schüſſe aus nicht großer Entfernung
vom Poſten gefallen ſind. Beide Geſchoſſe ſind über den Be
reich des Poſtens weggeflogen. Das eine und erſte ſo nahe,
daß der Poſten überzeugt war, es werde auf ihn geſchoſſen.
Die Annahme verſchiedener Blätter, es handele ſich um einen
Unfug unter Verwendung einer Schreckpiſtole,, ſind nach
den angeſtellten Verſuchen und Zeugenausſagen vollſtändig
haltlos.

Zur Anklage gegen Oberſt von Reuter.
Straßburg, 3. Jan. Von zuſtändiger Seite wird mit

geteilt, daß ſeitens des Gerichts der 30. Diviſion über
Form und Jnhalt der bevorſtehenden Anklage gegen
Oberſt v. Reuter bisher vollkommenſtes Stillſchweigen
gewahrt worden iſt. Demnach können die in verſchiedenen
Blättern veröffentlichten Einzelheiten aus den Prozeß-
akten keinen Anſpruch auf Zuverläſſigkeit er-
heben.

Geſandtenwechſel.
Dresden, 3. Jan. Der ſächſiſche Geſandte an den ſüd-

deutſchen Höfen Wirkl. Geh. Rat Freiherr v. Frieſen,

4. Januar 1914.

EE J

tritt am 1. April in den Ruheſtand. Zu ſeinem Nachfolger
iſt der gegenwärtige Geſandte an den thüringiſchen Höfen,
v. Stieglitz, beſtimmt.

Die Vereinigten Staaten und Mexiko.
Gulf Port, 3. Jan. Nach einer Erklärung des Präſi

denten Wilſon hatte ſeine Beſprechung mit dem
Sondergeſandten Lind keinen Wechſel in der
Politik der Regierung gegenüber Mexiko zur Folge.
Auch iſt kein neuer Plan oder Schritt in der gegen
wärtigen Lage beſprochen worden.

Aus unglücklicher Liebe.
Berlin, 3. Jan. Wegen verſchmähter Liebe ſchoß der

Schneider Borrmann aus Neukölln in einem Hutgeſchäft in
der Kotbuſerſtraße auf die Verkäuferin Zippenfeld und jagte
ſich dann ſelbſt eine Kugel in die Schläfe. Beide ſind ſchwer
verletzt.

Millionen-Erbſchaft.
Mannheim, 3. Jan. Heute nachmittag iſt Geh. Rat Dr. h. c.

Karl R 7 Mitglied der erſten badiſchen Kammer und Ehren-
bürger der Stadt Mannheim, im nahezu vollendeten 71. Lebens-
jahre geſtorben. Reiß hat ſchon bei Lebzeiten die Stadt Mann
eim zum Erben ſeines Millionenvermögens eingeſetzt.

Grubenunglück.
Senftenberg, 3. Jan. Auf der Grube „Jlſe“ fanden geſtern

zwei Arbeiter im Grubenbetrieb der Grube „Magda“ durch
Verſchütten infolge Niedergehens eines Kohlenſtoßes den Tod.
Außerdem fuhr ein Abraumwagen in dem Abraumbetrieb eine
Böſchung hinunter und ſtieß gegen eine elektriſche Maſchine, wo
durch der Maſchinenführer ſchwer verletzt wurde.

Meutere i.Kairo, 3. Jan. Jn Turah, einem Gefängnis bei Kairo, brach
heule früh 7 Uhr eine Meuterei aus. Eine Anzahl Gefangener
war außerhalb des Gefängniſſes aufgeſtellt worden, und die
Wächter ſchickten ſich eben an, die Gefangenen zu durchſuchen,
als einer von ihnen auf einen Wächier einſchlug. Das war
das Zeichen zum Angriff. Die Gefangenen ſchlugen einige
der Wächter, die von ihren Genoſſen abgeſchnitten waren,
nieder, während einige Wächter, die die Gefängnismauer er-
ſtiegen hatten, blinde Schüſſe abgaben. Als dies nichts half,
ſchoſſen ſie ſcharf und töteten vier Gefangene. 50 Ge-
fangene wurden verwundet. Darauf war die Ordnung wieder-

hergeſtellt. v
(W'ederholt.)

„F„F

Die Krankheit des Herzogs von Goth.
Gotha, 3. Jan. Wie das Geheimkabinett des Herzogs

bekannt gibt, iſt der Herzog an einer leichten Augen
entzündung infolge einer Erkältung erkrankt. Der
Herzog muß das Zimmer hüten. Die Meldung von einer
Erkrankung des Herzogs an Rheumatismus beſtätigt ſich
nicht.

Straßenbahnunglück.
Berlin, 3. Jan. Durch Schneemaſſen, die vom

Dach eines Hauſes der FFrankfurter Straße fielen, wurden
die Pferde eines Wagens ſcheu und rannten gegen
einen Straßenbahnwagen. Drei Perſonen fielen von
der Plattform und wurden verletzt. Der Schaffner
erlitt ſchwere Verletzungen.

Die Todesopfer der Metzer Eiſenbahnkataſtrophe.
Metz, 3. Jan. Es iſt jetzt einwandfrei feſt

geſtellt, daß bei dem Eiſenbahnunglück getötet
wurden: die Musketiere Kierkers, Reinhard und
Paß von der 9. Kompagnie des Jnfanterie- Regiment
Nr. 173, ferner Musketier Wirkt von der 7. Kompagnie
des Königs-Jnfanterie- Regiments Nr. 145, Gefreiter

Feuer in einem Papierwarengeſchäft.
Leipzig, 3. Januar. Heute morgen brach in dem

Papier warengeſchäft von Apian-Benne-
witz, Markt 8, wahrſcheinlich durch Herausfallen von
Kohle aus einem während der Nacht geheizten Ofen,
Feuer aus, wodurch das ganze Geſchäft bald in hellen
Flammen ſtand. Der verbotswidrig über dem
Lager ſchlafende 73 jährige Jnhaber, einalleinſtehender Mann, wurde von der Feuerwehr
bewußtlos aufgefunden und ſtarb kurz
darauf an Rauchvergiftung. Das Geſchäft iſt
total ausgebrannt.

e ececec4“75„5„7„7

Jahns Handelslehranſtalt und EinjährigenJnſtitut, Klingenthal i. Sa. Seit 1897 wurden 900 iſen u.
männiſchen und realiſtiſchen Wiſſenſchaften ausgebildet, die ſich
heute in allen fünf Erdteilen in geachteter Lebensſtellung be
finden. Eine ganz eigenartige, zielbewußte Lehrmethode fördert
die Schüler ungemein raſch, und neben den Wiſſenſ n fi
auch die Jugendpflege in der herrlichen Gebirgs ebige
Betätigung, ſo daß die Schüler an Geiſt und Körper prächtig
gedeihen. Die Anſtalt ſei daher allen Eltern, die ihre Söhne
einer angeſehenen Lebensſtellung zuführen wollen, angelegent
lichſt empfohlen.
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CoryfinBonbons.

Ein Witterungsumſchlag
und trotz aller Abhärtung iſt die Erkältung da, Hüſteln, Heiſerkeit,

verſchleimung und ſonſtige Plagen des Ratarrhs. Was tun? die alten
Hausmittel, meiſt wertloſe Näſchereien, haben wenig Wert. Andere Er
zeugniſſe ſind nicht immer harmlos.
ſchädliches Mittel, das die katarrhaliſchen Beſchwerden prompt lindert, ſind
die, eine neue Mentholverbindung von langöauernder Wirkung enthaltenden

e v h h u e gen i re
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1913 wird beſtimmt:

Gewinn entſpricht.

Als Stichtag für die
31. Dezember 1913 feſtgeſetzt worden. Um nun unſeren
Leſern wenigſtens die Berechnung der Kursabſchläge der
an der Berliner Börſe gehandelten Dividenden-
papiere zu erſparen, veröffentlichen wir hierunter einen be
ſonderen Kurszettel. der nur den Kurs enthält, der in
die Wehrbeitragserklärung einzuſetzen iſt.
Für die Anerkennung dieſes Kurſes ſeitens der Steuer
behörde kann natürlich keine Gewähr übernommen werden,
ebenſowenig wie auch die Banken, die dieſe Kurſe beſonders

Sur Wehrbeitragserklärung.
Jn S 18 Abſ. 2 des Wehrbeitragsgeſetzes vom 3. Juli

Wertermittlung

„Der Beitragspflichtige iſt berechtigt, von dem Werte der
mit Dividendenſchein gehandelten Wertpapiere den Be
trag in Abzug zu bringen,
des letzten Gewinns abgelaufene Zeit dem letztmalig verteilten

der für die ſeit Auszahlung

iſt der

errechnen, eine Gewähr dafür übernehmen können.

Deutſche Eiſenb.- und Wehrb. Wehrbeitrags-
Straßenbahn- Aktien Kurs Bank-Aktien. Kurs

Aachen Maſtr. 84, Amſterdamer Bank 176,08do. Genußſcheine 81, Antwerpener Centralbank 17062
Braunſchw. Landesb. 128,14 AzowDon. Km. 227,88
Brölthaler 95,60 Badiſche Bank 128,36
Crefelder Eb. 965,02 Banca Com. Jt. 1509,28EutinLübeck 65,72 Banca Gn. Rm. 174,50
Frankf. Güterb. 47,33Banca Gn. neue 179,ZalberſtadtBlankenburg 90,62 Bank f. BrauJnd. 57,50
HalleHettſt. 31,35 Bank für Thüringen 181,75
KönigsbergCranz 128,50 Barmer BankVerein 111,20
Liegn.-Raw. A 88,81 Barmer Kreditbank 96,32do. B 71,08 Bayeriſche Handelsbank 117,92
LübeckBüchen 176,62 Bergiſch-Märkiſche Bank 137,19
Meckl.-Fr. i 116,85 Berliner r r 148,45do. St.A. L. A. 106,55 Berliner Hypoth A. 106,28
Niederlauſ. Eiſenb. 24,56 Berliner Kaſſ.-Verein 115,22
Nordh.-Wern. 60,15 Berliner Makler-Verein 99,31Paul. Neuruppin. 75,78 Braſ. Bank f. Deutſchl. 152,29

Prignitzer 111, u. Kr. 108,60Reinickendorfer Lbw. 78,43 Braunſchw.Han. Hyp. 157,85
RintelnSt. A 118,59 Brüſſeler Bank, alte 194,36

do. B 118,69 Centralbank für Eiſenb. 135,09
Schantun 128,73 Chemnitzer BankVerein 100,27
Zſchipk.-Fſtw. 235,70 Coburger Kr.Bank 82,28Schantung. 192,38 Comm.- u. Diskonto-Geſ. 102,78Aachener Kleinba 144,13 Creditverein Nev. 105,03
Allg. Dtiſch. Kleinb. 119,02 Dän. Landmb. 134,07do. Lk.- u. Staatsb. 167,08 Danziger Privatbank 121,63
Altena Schm. 88,11 Darmſtädter B.Gd. 110,30
Badiſche Lok. Darmſtädter Mark 111,30Barmen- Elberfeld 114,44 Deſſauer Landesbank 109,25
Berlin-Charlottenburg 136,27 Deutſch Aſiatiſche Bank 115,32
Bochum-Gelſenkirchen 167,90 Deutſche Anſ. Bank 114,84
Braunſchwei Deutſche Bank 238,49Breslauer el. 97,02 Deutſche Eff.- u. Wechſ.B. 108,13
Crefelder St. Deutſche Hypothekenbank 140,04
Danziger elektr. 134,83 Deutſche National. Ko. 108,34
Deutſche Eiſenb. 104,87 Deutſche Paläſtina-Bank 96,29
Elektr. Hochb. 183,60 Deutſche Ueberſ.-Bank 149,08

do. neue 131, Diskonto-Komm. 178,14Erfurt. elektr. Straßenb. 141,80 Dresdner Bank 144,50
Große Berliner Straßenb. 157,06 Dresdner KreditAnſtalt 0,80
Große Caſſeler Straßenb. 105,49Elberfelder Bank-Verein 96,81
Hamburg-Altona Eſſener KreditAnſtalt 150,12Hamburger Straßenbahn 170,46 Goth. Grdkrd. 157,30
Hannoverſche Straßenb. 56, Goth. Privatbank 112,75

do. Vorz.Akt. 76,83 Hamburger Hypothekenbank 178,05Heidelberger Straßenb. Kandelsbank Lodz 159,64
Hildesheim-Peine (Hannoverſche Bank 127,96
Magdeburger Straßenb. 172,59 Hildesheimer Bank 157,08
Marienb.Bdf. 133,58 Jmmobilien- u. Vrk.-Bank 245,Mecklenb. Straßenb. 107,65 Kieler Bank 87,68
Niederwaldbahn 15,25 Königsberger Vr.-Bank 121,31
Poſener Straßenb. 158,78Landbank 77,83Stettiner Straßenb. 168,58 Leipziger KreditAnſtalt 150,08

do. Vorz.Akt, 163,58 Lübecker Kommerz-Bank 114,65
Strausb.Hergf. uxemb. Jntn. 150,25Südd. Eiſenb. 119,84 Magdeburger B.V. 111,96Ver. Eiſenb.Betr. 35,25 Märkiſche B. 96,33Weſtdeutſch. Eiſenbahn-G. 15, Mecklenburger B. 40 121,60
Würzburger St. 118,02 Mecklenburger Hyp. 284,17
Ausländiſche Eiſenbahn Aktien. Mecklenb.Str. Hyp. 21,29
AußigTepl. 188,78 Weining. Hyp. 131,90Buſchtihr. Bahn 222,50 Witteld. Bdk. 80,40
Cſakath. Agr 95 75 Mitteld. Kredit 109,93GragKöflach Nietteld. Privatb. 117,31Kaſ gue d 76, Mittelrhein. B. 100,25
Lemberg Co. 119,9 Nationalb. f. D. 111,57
Oeſt.u u 152 15 Lrdd. Grdbk. 107,27
Salgkurger Eiſenbahn r Sberlegf Bk. 132,98
Südöſtl. Lom 21,75 Sverlauſ. neue 131.94
Ver. Arad u. Eſ. 86 50 nabrücker B. 119,29
Kursk.Kiew 385.42 Heſterr. Hred. 134
Canada ha 210 33 Petersburger Disk. 178,03
Pennſylvaniag 108.08 Petersburger Jntern. Hd. 190,67Amſterdam Rotterdam 8976 fälgiſche Vank 116,49
Anatolier voll. 112.02 fäliſche Huv.Vank 177-33do. 60 9 115.21 Potsdamer Kreditbank 119,35
Jtal. Meridional 10585 Freußziſch. Bodenk. 144 10

do. Mittelmeer 4802 Freuß. Centralbodenk. 181,33
Luxemburg-Pr.H. 152/86 Dreuß. Hyp. Akt. Bank 108,17
Oriental. Eiſenb. 19725 Hreuß. Leihhaus e
Sard. Sekund. 102,94 Preuß. Pfandbr.Bank 142,32
Weſtſizilianiſche 63,64 Reichsb. Ant. 134,07

Rhein. B. abg. 98,03SchiffahrtsAktien. Rhein. Hyp.Bank 183.75Jrao, Dampfſch. 117,69 Rhein Kredit-Bank 120.87
rgo, neue Dampfſch. 116,85 Rhein.Weſtf. Bodenkr. 152.70

Berlin. Lloyd 105,87 Rhein Weſtfäl. Disk.-Geſ. 113.12
Deutſch-Auſtral. Dmpf. 174,38 Rigaer Komm. 9775
Hamb. Amerik. Paketfahrt 125,50 Roſtocker Bank 8150
San Reederei 87 Ruſſ. Bank f. a. H. 140/11Südamerit. Dampf. 154,96 Sächſiſche Bank 14570
d S ſch. a Sächſ. BodenKr. 127,58
Hopen „09 Schaa nerS ächt 111,77 SSaalftanfeger Vankyerein a
Schleſ. O 82,98 Schleſ. Bodenkr. Bank 14892Vereinigte Wlſchiff: Geſ. 70, Schwargv. 108.84

KolonialWerte. Schwar b. and 40 9 116,32
Dtſch.Oſtafrikan. Geſ. 150,48 Sibiriſche Handelsbank 222.73Dtſch.-Oſtafrikan. Lit. H. 148,74 Sieg. Bank F. Handel u. G. 117,19
Kamerun Eb e 87,50 Sübdeutſche Bodenkr. 159,39
Kamerun 100 M 87,50 Süddeutſche Diskonto-Geſ. 111,50Oſtafrikan. Eiſenb.Geſ. 91,50 Ungariſche Kreditbank 209,56
Otavi Min. u. E. 103/89 Vereinsb. Hb. 155,90
Otavi Genußſchein 78,68 Warſchauer Kom. 168,17South Weſt Afria Comp. 110,58 Warſchauer DiskontoBk. 170,

Nee Bodenkr.

Weſtf. Lipp. Vb.
Wiener Bankverein
Wiener Unionsbank
Württembergiſche Bank
Württemb.

Brauereien.
Berliner Kindl
Berliner St.Pr.
Berliner Unionsbrauerei
Bock
Böhmiſches Brauhaus
Bolle Weißbier
Deutſhe Bierbrauerei
Ernſt Engelhardt
Friedrichshain
Germania
Hilſebein
Königſtadt
Landré Weißb.
Löwenbrauerei
Münchener Brauhaus
Patzenhofer
Pfefferberg
Schloßbrauere
Schultheiß
Spandauerb.
Victoria
Bochum. Vikt.
Brauhaus arnderg

ü er
Danziger
Dortmunder Brauerei
Dortmunder Unionsbr.
Dortmunder Viktoria
Düſſeldorfer Adler
Düſſeldf. Dieterich
Düſſeldof. Hoefel
Frft. Henning
German. Dtm.
Gevelsberg.
Gilden- Brauerei
Glückauf Br.
Hanau Hofbr.
Henning. Rfb.
Herkul. Caſſ.
Höcherlbräu
Holſtenbrau.
Hugger. Poſ.
Jſenbeck u. Co.
Kieler Schl.
König. B. Beeck
Kunterſtein
Leipz. Rieb.
Leipzig. Vrz.A.
Linden Unna
Lindener Br.
Löwenbr. Dortmund
Merzig-Br.
Müſer Lngdr.
Oberſchl.
Oppelner
Paulsh. Spitta
Reichelbräu
Roſtck. M. u. O.
Schlegel Bch.
Schöfferhoff
Schwabenbr.
Sinner
v. Tucherſch.
Vereinsb. Art.
Wicküler Br.
Wiesb. Kron.

Jnduſtrie-Aktien.
Aachener Spinn.
Accumul.-Fab.
A.G. f. Anil.-Fb.
A.G. f. Bauausf.
A.G. f. BürſtenJnd.
A.G. f. Pappenf.
A.G. f. Vrkhrsw.
Adler Portl.-C.
Adl. u. Oppenh,
Adlerhütt. Gl.
Adlerwerke
Adlerwerke neue
Adm.-Garten-Bad
Adm.-Gart.-Bad Vorz.A.
Alexanderwerk
Alfeld Gron. P.
Allg. Berliner Omn.
Allg. Bod.-Akt.
Allg. Elekt.-G.
Allg. Häuſerb.
Alſen Portl.-C.
Alum. Jnd. 50
Ammend. Pap.
Amtsg. Pank. B.
Anglo Contin.
Anhalt. Kohlw.
Anhalt. Kohlw. Vrz.A.
Ankerw. Hgſt.
Annabg. Stng.
Annen. Gußſt.
Aplerb. Brgw.
Archimedes
Arenbg. Bg.
Arnsdorf. Pp.
Aſchaffenb. Pp.
A rnberg M.AumetzFrd.
Bad. Anil. u. S.
Baer u. Stein
Balcke Maſch
Balcke. Tell.
Bamb. Mälz.
Bk. f. Bgb. Jnd
Banning. Ma.
Baroper Walz.
Bartz Lagerh.
Baſalt-Akt.-G.
Baug. Berl. Nfſt.
Baug. Kaiſ. Wilh.
Baug. f. Mittelw.
Bauld. Seeſtr.
Bv. Weißenſee
Bayer. Cellul.
Bayer. Hartſtein
Bazar Genſch
Bedbg. Woll.
Beka Rekord
J. P. Bemberg
Bendix Holzb.
Carl Berg Evk.
Jul. Berger Tf.

ereinsbank

Berg. Märk. J.
97,54 Bergm. Elekt.

128,21 Brl. Anh. Maſch.
147,74 Brl. Cementb.
126,75 Brl. Cichor.Fb.
126,75 Brl. Dampfm.

Brl. Eispalaſt
252,68 Brl. Elekt.-Wrk.
270,58 Brl. Elekt.Wrk. V.-A.
83,63 Brl. Gub. Hutf.

100,82 Brl. Holz-CEmpt.
126,71 Brl. Jute-Spin.
130,50 Brl. Maſch.B.
88,07 Brl. Neur. Kſt.

189,60 Brl. Spedit.V.
63,45 Brl. Spedit.V. V.A.
50, ne Maſchinenf.
37,50 Berth. Meſſl.
79.89 Berzel. Bergw.
69,75 Beton und Mon.

210,98 Bing Nrnb. Mt.
106,44 Bing Nrnb. Mt. neue

222,88 Birkenwerder
173,78 Bismarckhütte
208,48 C. Blumwe u. S.
256,43 Bochumer Bergwerke
106,68 Bochumer Gußſtahl
98,17 Bodg. Berlin N.

89,27 Gebr. Böhl. u105,83 Borſigwerke r.

187.23 Bösperd. Wkz.364,50 Braunk. u. Br.
486,88 Braunſchweiger Kohl.
115,70 Brſchw. Jute-Sp.

86,82 Bredower Zuck
299,40 Breitenb. P. C14820 Bremer Gas
117,71 Bremer Linoleum
132,70 Bremer Vulkan
64,35 Bremer Wollkäm.
61,25 Breslauer Spritf.

118,32 Brown Boveri
69,71 Bruchſ. Maſchine
37 Brüning u. S.

1509,78 Brüxer Kohlen
65,97 Buderus Eiſ.
190,22 Buſch, S wen131.08 F. W. Buſch L98,90 Buſch Wagg. g

99,20 Butzke u. C. Mt.
157,78 Capito Klein
65,82 Carlshütte Altw.

166,95 Caroline Brk.
110,27 Cart. Loſchw.
68,21 Cart. ohne Gen.

186,50 Cart. Maſch. u. F.
168,14 Caſſel. Fedſt.
153,15 Charl. Waſſerwerke
127,04 Charlottenh.
85,19 Fabrik Buckau
61,73 Chemiſche Fabrik St. Pr.81,33 Chem Fab. Griesh. El.

185,48 Chemiſche Fabrik Grünau
174,36 Chemiſche Fab. v. Heyden
163,36 Chem. Fab. Hönning
52,50 Chemiſche Fab. Milch

150,25 Chem. Fab. Oranienburg
237,92 Them. Fab. Weiler
249,31 Chem. Ind. Gelſenkirchen
94.76 Chem. Werke Alb.

110,57 Chemnitzer Werkzeugm.
12,25 Cöln Müſ. Bergwerk

CölnN. Eſſ. Bg.
o5,79 Töln Gas u. Elektr.

82082 Concordia Bergb.
44130 TConcor. chem. Fabrik
85 20 TCorcord. Spinn.

10628 Tonſ. Schalke
5654 Cont. El. Nürnberg

197 25 Cont. Vorz.A.
103,72 Tont. Waſſerwerke
171,08 Cottbuſ. Maſchinenfabrik
184.75 Crölw Papierfabrik
337 17 Daimler Motoren
332,71 u Linoleum277 Deſſauer Gast Atl. Telegr.
115.92 DeutſchLuxemb. Bergw.
6450 Deutſch Niederl. Telegr.

181,53 DeutſchOeſterr. Bergw.
Deutſch-Südam. Tg.

233,75 Deutſch. Ueberſ. El.
5250 Deutſche Aſphalt-Geſ.

203,50 Dt. Babcock
273,29 Dt. Eiſb. Spsw.
346,42 Dt. Erdöl
57, Dt. Gasglühlicht

114 05 Dt. Gasgl. Vz.-A.
185,28 Dt. Gußſt. Kug.

113,15 Deutſche Jute-Spinnerei
103,77 Deutſche Kabelwerke
109,10 Deutſche Kaliwerke
114,90 Dt. Lin. Wachs
145,31 Dt. Schachtb.
122,58 Dt. Spiegelgl.
382,83 Dt. Steinzeug
65, Dt. Ton u. Steinzeug

112,69 Dt. Waffen u. Munition
2837,11 Dt. Wagg. Leih.
154,97 Deutſche Waſſerwerke

Deutſche Eiſenhandlung
405,33 Dittm. Neuh.

Dommitzſch
99, Donnersmark
67, Dör. u. Lehrm.
21, Dör. u. Lehrm. Vor.A.
78,28 Dresdner Baug.

125,83 Dresdner Gardinen
141,31 Dresdner Gasmotoren
126,38 Dür. Metallw.
46, Dürrkoppwerke
38,92 Dürrkoppwerke, neue
4, Dſſ. E. Weyer

Dſſ. Eiſ. u. Drht.
640, Dſſ. Eiſenhütt.
141,90 Dſſ. Kammgarn
135,94 Dſſ. Maſch.B.
638,17 Dſſ. Röhren
25,25 Duxer Kohl.-V.

15128 Duxer Porzellan
Dynam. Truſt

45,25 Eckert Mſch.
87, Egeſtorff Sal.

278,17 Eichen. Wlzw.

Eilenbg. Katt.
S ch Brk.
äſe Velb.Ei evß. Sileſia

Eiſenw. T
Eiſenw. L. Meher jr.r Frb. F.

lberf. Pap.Fbr.98,69 Elektra See
219,25 Elekt.Anlag.

81,66 Elekt. Lieferung
83,37 Elekt.W. er

232,84 Elekt. Licht u.Elekt.-Untn. Jan
136 836 J. Elsbach u. Co.
120,03 Em. u. St. Ullr.
650,73 Engl. Wollw.

245,04 Erdmsd. Spinn.
135,89 Erlang. Bmw.

O. Ernſt u. Co.
190,83 Eſchweil. Bgw.
187,42 Eſſen. Steink.
15,50 Excelſ. Fahrr.

142,33 Faber i r.82,23 Fac. Ei ſ.
143,03 Fac. Eiſ. Fſt Vorz.A,

205,61 Falkenſt. Grd.
53, Fein-JuteSp.
61, Feldmühle P.

140,--Felten u. Guill.
222,83 Filt. Braut. Mf,
70,50 Finkenb. Prtl.
74,49 Flnusb. Schffb.

171,265 a Mſch.
234,97 Chauſſ.
203,54 Gas46, rn Zekrf.

70.50 Freund Mſch.88 20 gen
180,83 Friedrichshütte
133,83 riſter A.G.
252,33 Friſter u. Roßmann
413,88 Froebeln Zcek.
136/9 Gaggen. Eiſ.
322,17 Gasmotoren Deutz
u Gebhard u. Co.

Gebhardt u. König104,70 Geiswd. Eiſenwerke
247,48 Gelſenkirch. Bergwerk
142,78 Gelſenk. Gußſtahl27725 Genſch u. Co.

92,36 Gg. Marienhütte
140,61 Gg. Marienh. Vorz.Akt.
96,80 G. u. F. re385 Germania P. C

380,92 Gerresheim. Gls.
20225 Geſ. für elektr. Untern.
90, Geſ. f. el. Unt. neue

130,14 Gevlsb. H. u. O.207,07 Gieſel, em.

174,88 Gildemſt. u. Co.
144,45 Girmes u. Co.
148, 76 Gladbacher Sp. W.
235,41 Gladbacher Textil
16297 Gladbacher WollJnd.
237,72 Gladenb. u. S.
140,56 Glas Schalke
248,55 Glaugzig. Zucker
124,79 Glückauf Brk.
206,03 Gebr. Goedhart
134,95 Goldſchmidt
421,25 Görlitzer Eiſenbahnen

55,50 Görlitzer Maſchinenfabr.
47, Gothaer Wagg.

480.77 Greppin. Werke
44,50 Grevenbroich

283,42 Gritzner M.
207,30 Groß-Lichterf. Bv.
103,71 Groß-Lichterf. Terrain
310,72 Gr.-Strehl. Cem.
7250 Grün u. Bilfing
91/55 E. Gundlach

126 31 A. Gutmann M.
41, Habr. u. Gck.17222 Hackethal Draht

307,20 Hackethal Draht, neue
279.76 W. Hagelberg168 Hagener Gußſt.
115,61 Halleſche Maſchinen
129,75 Hamburger Elektr.Werke
115,62 Hammerſen
238,72 Handelsgeſellſch. f. Grdb.
106,86 Handelsſtätte Belleall.
160,19 Hannov. Baug.
112,73 Hannov. Jmmobilien
153,92 Hann. Maſch. Egeſt.
164,61 Hann. Waggonf.
244,75 Harb. Wien G.
534 74 Harb. Eiſ. u. Br.
102,35 Hark. Bw. St. P.
153,95 Hark. Brückenbau
300,33 Hark. St.-Pr.
122,32 Harpener Bergbau
120,22 Harpener 600 M.
120,68 Hartmann S. M.
361,21 Harzer Werke AB.
278,31 2 Eiſen u. Stahl
203,58 Heckmann
128,95 Hedwigshütte

546,37 Jmmob.190 94 Hein, Lehm Co.
83,65 Heinrichsh. C119,60 Held u. Frnck.

154,93 Hemmoor Ptl.
85,46 Herbrand Wg.

349,11 Hermannmhl.
129, Hibernia Bergwerk-Geſ.
102,23 Hildebrand M.
118,07 Hilgers Verz.
156,64 Hilpert Maſch.
118,22 Hindr. Auffrm.
197,27 Hirſch. Kupf.
30751Hirſchberg. Lef.304,63Höchſter arbwerke
212,11 Hoeſch E. u. St.
124,56 Hoffmann Stf.
134,67 ine W.
129,02 A. Horch u. Cie.81,75 Hotelbetriebs -Geſ.
117,81Hotelbetr.-Geſ., Vorz.A.
298,79 Hotel Diſch
95,57 xt Godh. V.-A.

166,74 Hubertus Brk.
124,13 Humboldt Maſch.
143,19 Humboldt Mühl.
134,19 Ldw. Hupfeld

Kurs

P. 152 25lſe Bergbau 457,05
nt. Baug. St. P. 196,65
eſer. Aſph. 140,57r Aſps, Vrz.A. 95,78enitz Kw. 3,80
A. John A.G. 71,50Javei u. Co. 381 50

Jühlich Zuckerf 86,43
Kahl a Por rz. 332,KaiſerKeller 86,30Kali Aſchrsl. 140,06Kalker Wrkz. 126,17Kandelh. Aut. 116,27
Kapler Maſchinenfabrik 69,50

Bgb. 221,38W. Kayſer u. Co. 138,75
Eiſenh. 27,50Keyling u. Th. 113,97

Kirchner u. Co. 332,25
Klb. Ter. Brsl. 104,66
Kochs Adlern. 175,20
Köhlmann St. 424,17
Kohlendeſtill. 231,52
Kolb u. Schüle 118,Kollm. u. Jourd 337,5
Kölſch Walz. 122,78Kg. Wilh. a. u. 235,60Kg. Wilh. St. r 804,88
Kön. Marienh. 81,48Kön. Marienh. Vorz. Akt. 82,98
Königsb. Lagerh. 87,90
Königsb. Maſch. Vorz.- Akt.
Königsb. Walzm. 82,Königsb. Zellſtoff
Königsborn B.
Königszelt P. 152,91Körbisd. Zucker 135,15
Gebr. Dre 119,60Körtings Elekt. 116,89
Emil Köſter 133,42Koſth. Cellul. 115,66Krefeld Stahl 168,10Kronpr. Met. I. 265,89
Gebr. Krüger u. Co 129,37
Kruſchwitzer Zucker 239,96
Kunz Treibr. 96,34Kupfw. Deutſchl. 119,85
Küppersb. u. S. 195,87

rer 86,10Lahmeyer u. Co 115,62Lauchhammer 181,51
Laurahütte 115,62
Leipziger Grdb.-Bk. 117,01
Leipziger Gummiw. 105,12
Leipziger Pian. Zim. 164,25
Leipziger Werkzg. 352,31
Leonhard Brk. 157,c 149,00Leopoldsh. C 74,46Leopoldsh. St. Pr. 108,82
Leyk. Joſefſt. 98,18Lichtenb. Ver. 54,50
Lindes Eism. 116,23Lindenberg S. 164,67
C. Lindſtröm 170,92Lingel Schuh 152,77
Linke- Hoffmann 283,91
Linke-Hoffmann, Vorz.Akt. 97,10
L. Loewe u. Co. 311,90
Herm. Löhnert 117,15C. Lorenz 321,89Lothring. Cm. 122,37
Lothring. Eiſ. d. abg. 6,25
Lothring. St.Fr. 40,25
Lübecker M. V.-A 104,45
Luckau u. Stff. 85,12Lüdenſch. Mt. 122,55Lüneb. Wcochs. 135,03
G. Luther Ma. 93,85Magdeburger Gas 88,40
Magdeb. Bau u. K. 42,70
Magdeburger Bergw. 480,11
Magdeb. Bergw. St.-Pr. 480,11
Magdeburger Mühlen 88,85
C. D. Magirus 154,57
Malmed. u. Co. 116,10Mannesmannröhren 215,650
Marie, kſ. Bg. 83,75Marienh. Kotz 70,92„Mark“ Portl. C. 102,63wärk. Weſtf. Bw. 92,73
Markt- u. Kühlhallen 91,55
Maſch.-Fabrik Baum 130,63
Maſch. Fabrik Buckau 125,62
Maſch.-Fabr. Buckau V.-A. 125.,62

150. 73

Maſch.-Fabrik Kappel 183,25
Maſch. Wb. Lind 248,25
Maſch. Wb. Sorau 95,
Maſch. Wb. Zittau 154,58
Meggen. Ww. 113,25Fr. Meguin u. Co 121,92
Fr. Meguin u. Co. neue
H. Meinecke e 118,48
Merkur Wllw. 265,22
Dr. P. Meyer 109,36Milower Eiſenw. 52,29
a Rüning 294,80Fin Bergw. 155,81er Gummi 106,61Kuler Speiſef. 128,98
Naphta Prod. 378,80Nauh. ſtrfr. Pr. 29,650
Neptun Schiff. 76,56NeuFinkenkru 60,NeuGrunewa 1718 M
NeuWeſtend B. 165,Neue Bodengeſellſchaft 91,
Neuß Wagenbau
Niederlauſ. Kohlen 190,17
Niederſchleſ. El. 148,91
Nienb. Eiſeng. 45,50Nitritfabrik 107,68Nordd. Celluloſe 190,04
do. neue 189,02Nordd. Eiswerke 15,10
do. do. Vorz.Akt. 40,Nordd. V. A. 145,23do. do. Lit. B 11825

Nordd. Gummi 60,82Nordd. Lagerhaus 600 M.Nordd. Zeberpappen 609,58

Nordd. Spritwerke 288,60
Nordd. Steingut 198,93
Nordd. Trik.Sprck. 133,50
Nordd. Wollkämmerei 182,06
Nordpark Terrain 1950 M.
Nürnb. Herk.W. 91,90
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Wehrdeitrage

DividendenSchätzungen
für das Jahr 1915.

(Schluß.)

4. Jnduſtrie- Aktien
Gelſenkirchener en 10, Guſt. Genſchow ca. 12, Gerres-

heimer Glashütte 14, Geſellſchaft für elektr. Untern. 10, Gieſel,
Cement 10, Girmes &K Co. Act.-Geſ. 12--13, Gladbacher Spinnerei,
abg. 0, Gladenbeck Bildgießerei ca. 10, Glas-Man. Schalke 16,
Glückauf-B., V. A. 0, Goedhart A.G. 11, Goldſchmidt, Zinnhütte
12, Grevenbroich Maſchinenfabrik 7—-8, Gritzner Maſchinenfabrik
18, Groß-Lichterfelder Bauverein 0, Groß-Lichterfelder Terrain 0,
Groß-Strehlitz Cement 10, Grün K Bilfinger A.G. 716, E. Gund-
lach ca. 7, Gutmann Maſchinen 8, Habermann K Guckes 7, Hacke
thal Drahtw. mind. 14, Halleſche Maſchinen ca. 30, Hamb. Amerik.

e

Schleſ. Bergb. u. Zinkh. 20, Schleſ. Bergb. u. Zinkh. St.-Pr. 20,
Schleſ. Dampfer-Comp. 626--7, Schleſ. Elektr. u. Gas- A.G. 10,
Schleſ. Elektr. u. Gas-A.-G. Lit, B 10, Schleſ. Portland-Cement
ca. 10, Schneider, Hugo mind. 7, Schöller-Eitorf Spinnerei ca. 5,
Schött Act.-Geſ. 9, W erei Huck 626, Schulte Eiſenhand-
lung 8, Schulz jun. A.G. 23, Schulz-Knaudt, Blechwalzwerk ca. 4.
Schwanebeck Cement 7, Seiffert Co. 9, Siemens Glashütten 15,
Sileſia Portland-Cement mind. 13, Simonius Celluloſe 6, South
Weſt Africa Co. ca. 5, Spinnerei Renner Co. 7, Sprengſtoff
Carbonit 8 Stettin-Bredower Portland 0, Stettiner Chamotte-
fabrik 0--6, Stettiner Vulcan B 0, Stöhr Kammgarn ca. 10,
Stoewer Nähmaſchinen ca. 9, Stollwerk Vorz.-A. 6, Südd. Jm-
mobilien 0, Tecklenborg Schiffsw. 8--10, Terrain Berlin-Nordoſt 0,
Terrain Nieder-Schönhauſen 0, Terrain Rudow-Johannisthal 0,
Teutonia Lement ca. 78, Thale Eiſenhütte 17--18, Thale Eiſen
hütte 17--18, Thiederhall 0, Thonwaren Wiesloch 8, Thüringer

abrik 18, Schimiſchower Cementfabrik 12,

Kurs Kurs Kurs re n e Weber en r dberſchleſ. E. V. 85,62 Rhein.Weſtf. Induſtrie 101,80Schoell Eit. 87,02Tempelh. Feld 90550 V. Thür. Met. ictorig z verßdo. E. Jnd. Ca. 8040 Rhein Weſtf. Falkwerte 148.78 W. A. Scholten a Terra Akt. S Sr. t
r leſ. Kokswerke 209,75 Khein. Sprengſtoff 215/29 mb. u. S. 287,28 Ter. Großſch. 84 VerſicherungsAktien. i Magdev. 85,42Oberſchleſ. Portland-Cem. 138,58 Rheydt Elektr. 118,38 önebck. M. 112,55 Ter. Müllerſtr. 10,25 Aachen Münch. Feuer 10071,67 Viktoriawerke 42
Odenw. h 114,58 David Richter 114,50 Schöneb. F. T. 83, Ter. N. Bot. Garten 88, A chener Rückverſich 2162 06 Vogel, Tel.-Drähte 173,21
Oekin tahlw. 95,46 Riebeck Mtw. 183,48 Schoening F. 111 Ter. N. Schönh. 67,75 Allians 167856 Vogt U. Wolf W

e t e e e e aVorz. rm. ött 114,58 Ter. Rud.-Jo in o re re e n einenner P. G. ebr. tter Schub. u. Salz. 344,53 er. Witzleben 675 B rlij Lebens V rich '366210 oigt u. indeOrenſtein u. Koppel 159,19Rockſt. u. Sch. 13457 Schuckert El. 141,78 Teuton. Misb. 120,67 rin ;Verſich. “17 Vorwärts B. S. 37,75
Ordabrierr Kupf 735 Relaere Braunk. 275 Schul 115,70 Thale Eiſ. St.P. 283 Clniſge Kaderc e r g Zement z 30

er ola utte r. ulz jr. 288,23 Thale Eiſ. V.-A. 10,08 z 38,71 Wanderer-Werke 255bie De werke 33 R e r 128,61 Thiederhall S Leber hin e Waſſer g. en tirchen
e ort aſſerOttenſ. Eiſen 88,28 e Braundohlen 384,25 r f. a föete VrDelſ. 230,73 er n Aug. Wegelin 209,46

daß e l r nis Sec. Mhlb. Sr. 185,75 Thür. Nad. u. St. a Deniſge Lichter. 2100180 zig Bübner 133
e v r n i e Lei 2 co e Du r Rüdo. Wrneh Kmg. 5eniger Maſchinen ütgersWerke l itels a 37 Akt.ben e e ler n e l en e weich eheät a. a.Peſter Worg. Akt. e S w 166 41! Siem. Glsind. 55 G 7 Elberf. Vaterl, Feuerv. 65870.56 Weſer a6 t
PferſeeSpinnerei 66,50 Sächſ. Carton. neue 165,70 Siemens u. Halske r n e t 69 76 Fortuna Allg. V. Berl. 2032,00 Wege Porz 51,86
Phönix VergbauA. 231/65 Sach. Gußſt. Dö 24742 Sileſia Pt. Cem. rer Frankf. Allgem. Verſ. aus S teSpinner. 10924Julius Pintſch 18901 Sach u Dö. v. Gen. 173.45 Simonius Cel. 86,02 Tüllfb. Flöha Germania, Lebens-Verſ. 156220 r pinner.

un S et e len en e e e See n en Meer u e tauen Spitzen ächſ.-Thür. P. C. Svpraſt n g n Weſtfäl. Cement I I2t,Zlauen üll u. Gardinen 92 S r erlben nen gende leahr ad ger e ehe Weſtlat Dr. v. 16274
Zone Sohn u. Weh. Sangerh e e in. non den. Hghr. neue 2148e Wage Lage. Weſt Kugferereer 405

ESchok. s Stahl u. Nö 31 u. d. Linden Bv. Magdeb. LebenV.-G. 1405,20 aderen Rit 1059 Vio. Stohnsd. Ter. 42, Unterh. Spinn. 151,79 Magdeb. Rücverſ. G. 1088,90 geſckar See Werenſchaft v We
Preßſpan Untr. 99,78 Saxonia Tem Starke u. Hffm. 21 25 Varzin. Pap. 1080 Mannheimer Verſ.Geſ. 878,33 Wilna Pertland-Cement 10628Rasquin 19244 Schaefer Bl. P. F. 12 Senti he t 5 e et Wickrath Veder 180.55Schedew. eaua Rom. ch. F. Zei ordd. Verſ. Lt. A.C.Jan en Walter o Sheringſge g. g 233 Flett. Then ar g. v. Iſt n Pordſern Aera Se r Diese i dtmann n

orz. 96 ett. mo V. Brl. Mörtlw. Nordſt. Unf. u. Altersv. te Fnneren 5 See 2653 Stett. Elektr.W. 119/1 V. Ch. W. Chbg 32067 Sthelkg Teuetv el 2091.25 Wiſfe PenferGeſ. 1008
Jelshetz Kererfabrin des San Sia n hie ehren ehe wer un Simeret ri i ri a. 43 VRan Sr. r g. H. Wiſſner Metall 263,30R leſ. Bgb. Z. 354,33 Stöhr u. Co. Km. 147,53 V. Flanſch. F. 104,23 Preuß. National Stettin 1591,95 rn et ma oree Steewer Rym l. n es ist Proben et e M. tuuses Dinene Hat
3 ein. Braunkohlen 172,17 S S 49,10 0 F: 8 555 ein e 6347 Wittener Stahlröhren mhein. Chamotte 100,57 El. u. Gſ. 172,28 Stollwer Hanfſch. G. ein. Rückverſicherung „6 ßRhein. Serbien 241,10 Schlſ. El. u. Gſ. Lit. B. 1713 Stralſ. Sp. St. P. 136,90 V. Harz. P.C. 53,10 Sächſiſche Rückverſich. 74979 Wrede Mälzerei 70,64
Rhein Metallwaren er. u. &f. neue 16926 Stf. Goſſentin 10613 V. Kammer s690 Schleſi ſche Feuer Verſ. 196225 underlich u. Co. v
do. do. Vorz.Akt. 10860 Schlſ. Kohlenw. 2280 Sturm Äkt.G. 47,24 V. Troitzſch. 91 Securitas 64121 Keſchinen e

Rhein. MöbelſtoffW. 108,15 Schlſ. Lu. Krmſt. 95,75 Südd. Jm. 80 59, V. Lauſ. Glas 349,67Thuringia, Erfurt 5838,89 ellſtoff- Vereinigung 76.-RheinNaſſau Bergwerk 193,27 Schlſ. Prtl. Cem. 146,98 Tafelglas 126,25] V. Metw. Hll. 1437Transatl. GüterVerſ. 771,22 Zeſteff Waldhauſen 208,53
Rhein. Spiegelglas 201,650 Schlſ. Text.Wrk. 118,48 Tecklbg. Sch. 123,12] V. Pinſelfb. 252,08Union, Allgem. Verſ. 1407,00
Rhein. Stahlwerk 149,83 Schlſ. Schulte 122,60 Tel. J. Berliner 179, V. Schm. u. V 119,78 Union Hagel Weimar 1225,17
Rhein.-Weſtf. Cement 134,25 l H. Schneider 145,62 Telt. Kanalter. 31,25 V. Smyrn.J. 60,80 Victoria allgem. Verſ. 11318,75

Schlußbörſe.
Weizen: Mai 167,00, Juli 199,25, S ptbr. feſt.
NRoggen: Mai 162 00, Juli 163,25, Septbr. A; feſt.
Hafer: Mai 157,90, Juli A; feſter.
Mais: Mai Juli geſchäſtslos.

Leipziger Produktenbörſe.
Leipzig, 3. Jannar, Durch den Börſenvorſtand, 2. Abteilung,

wurden heute nach den Angaben der Notierung akommiſſionen für Loko
ware ſolgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei Leipzig gegen bare
Zahlung verſtehen. Alles netto und für 1000 kg, wo nichts anderes
bemerkt Witterung: ſchön. Weizen; inländiſcher 175 bis
182 märkiſcher 184- 187 argentiniſcher A,Kanſas 224--229 ruſſ. 215--222 Manitoba 216--226
ſtill. Roggen: inländiſcher 157-- 161, preuß. 157-- 161
poſ. ruſſ. Tendenz: ſtill, Ger ſt e: Brau
gerſte hieſige 170— 178 Saalgerſte 172 181 Mahl- u. Futter

Packetfahrt 10, Hamburg-Südam. Dampfſchiff. 14, Hamburger Salinen ca. 2, Leonh. Tietz Akt.Geſ. 8, Triptis Aktien-Geſ. ca. 12, ware 139 158 Poſ. 170--1790 A. Hafer: inländiſcher
Rhederei 10--12, Hammerſen A.G. 12, Händelsgeſ. für Grund Troitzſch Kunſtinſtitut 0, Union, Baugeſellſchaft 0, U. d. Linden 1562--164 aus ländiſcher bis Tendenz ſtill
beſitz 0, Handelsſtätte Belle-Alliance mind. 6, Hannov. Bau Vor Bauv., V.-A. B 10, Unterhauſen Baumw.-Sp. 6, Wentzki Ma- Mais: amerikan, mixed A, runder 151--155 Cin
zugs- Aktien 0, Hannov. Jmmobilien 7, Hanſa Dampfſchiffahrt 20, ſchinenfabrik 8, Ver. Berlin-Frankf. Gummi ca. 7, Ver. Berliner quantin 180--190 Rapz: A. Rapskuchen:
Harburger Eiſen u. Bronzewk. 12, Harkort Brückenbau konv. 5,
Harkort Brückenbau St.-Pr. 6, Harzer Werke 0, Heilmann Jmmo-
bilien 0, Hein, Lehmann K Co., abg. ca. 10, Heinrichshall, chem.
0--3, Hemmoor Portland 7—-9, Hermannmühlen 7--8, Hibernia

Mörtelwerke 0, Ver. Elbſchiffahrt 0, Ver. Flanſchenfabr. u.
Stanzw. ca. 7, Ver. Fränk. Schuhwaren 8, Ver. Glanzſtoff 40, Ver.
Hanfſchlauch, Gotha 0, Ver. Kammerich-Werke 0, Ver. Köln-
Rottweiler Pulverfbr. 20, Ver. Lauſitzer Glas 25, Ver. Smhyrna

ver 100 kg 18,00 bis 13,75 A. Rüb ödl: rohes per 100 kg ohn
Faß, flüſſiges 64.50 Bf., gefrorenes A. Br., ruhig.

Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbbrſe.)

r. Weizen iMormalgew. 75b g): Hafer (Normalgew. 4b0 g):Bergwerks-Geſ. 14, Hilgers Verzinkerei 14, Hilpert Maſchinen Teppichfabriken 0, Vorwärts, Spinnerei 5, Vorwohler Portland- Fca. 7, Hirſch FupferBetſe 8, Hirſchberg, ehherfeern 10, Höchſter Cement ca. 18, Waſſerwerke Gelſenkirchen 10, Wegelin Hübner Jnl. (p. 1000 kg) abBahn 183--187 u am

Farbwerke 30, Höxter-Godelh., Zement V.V. 0-4, Hoffmann, ca. 10, Wernshauſen KammgarnSpinn. ca. 10, Wernshauſen abfall. J April eStärkefabrik 10, Jlſe, Bergbau ca. 26, Internationale Bau St. Kammgarn-Spinn. Vorz.-A. ca. 11, Weſer Akt.Geſ. 0, Weſſel, Mai 106 127 v. i 1574 167 157 167
Pr. 12, Feſerich, Aſphalt, abg. 12, Jeſerich, Aſphalt, Vorz.Akt. 6, Porzellan ca. 3. Weſtd. Juteſpinnerei mind, 8, Weſtfalia, Cement- Juli 199 199 r 22
John, AktienGeſ. 0, M. Jüdel Co. 24, Kahla, Porzellanfabrik fabrik 5, Wickingſche Portl.-Cem.-Fabr. 5-—6, Wickrath, Leder Auguſt De
ca. 25, Kaiſerkeller 4--5, Kaliwerke Aſchersleben 10, Kapler Ma ca. 10, ZechauKriebitzſch, Kohlen 4, Zellſtofffabrik Waldhof 15. Dezemb. W zör. r
ſchinenfabrik 0, Keyling Thomas 8, Kleinburg, Terrain, Breslau
3, Kochs Nähmaſchinen-Werke 11, Köln-Neueſſener Bergwerk 38,
Kölner Gas und Elektr. 0, König Wilhelm konv. 18, König Wilhelm Börſen- und Handelsteil.

Weizenmehl ver 100 Kky)
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 21. 75--27.00

Roggen (Normalgew. 712 9):
r 1000kx)abBahn 1541-55

l

priSt.-Pr. 23, Königin-Marienhütte abg. ca. 6, Königin-Marienhütte Mai 1e1 162 (feinſte Marken über Nottz).Vorz.Akt. ca. 6, Königsberger Walzmühle 0, Königsborn, Berg- Aus der Zementinduſtrie. Juli r Roggenmehl (per 100 Kg)
werk 18, Körting, Gebr. 8, Kopenhagen Dampfſch. ca. 9, n Die in Nummer S der Halleſ chen Zeit ch der „Magdeb. Dez. Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
Celluloſe ca. 7, Krefelder Stahlwerk mind. 12, Kronprinz Fahr- Zig. gebrachte Not 9 b e e ung nd t er t A ab Bahn u, Speicher 19.00--21.40radwerke ca. 20, Krüger Co. ca. I1, Küppersbuſch, Maſchinen g. rachte Notiz, t nach der die neugegründete mittel- Mais (ohne Ang. d. Prov.): Jan. Juli.fabrik 18, Kupferwerfe Deutſchland 9, Kyffhäuſerhütte 9, Leips. e de Zement-Verkaufsſtelle ein Schutz- und gperikan, mixed Rubbl (per 100 kg in Zah):
Bank f. Grundb. 826, Leipziger Gummiwaren ca. 7, Leipziger rutzbündnis gegen den rheiniſch- weſtfäliſchen Zementverband runder 146 148 (ab Kahn) Mai
Werkzeugmaſch. 25, Leopoldgrube ca. 9, Leykam-Joſefsthal 0, bilden ſollte, iſt, wie uns von maßgebender Stelle mitgeteilt Jan Dezbr. Gr.
Lichtenberger Terrain 0, Lindes Eismaſchinen 9, Linke-Hofmann
Werke 17, Loehnert Maſchinenf. ca. 8, Ludwig Loewe Co. 18,

wird, durchaus unzutreffend, da naturgemäß das Be-
ſtreben der Vereinigungen dahin gehe, Hand in Hand mitein- Kursnotierungen der Lelpziger Börse vom 3. Januar, 1 Uhr.

C. Lorenz A.-G. 20, Lothringer Cementwerke 8--9, Luckau K Lhiärka ger r r die 82 ch Nitgeteilt vom Bankhause Paul Sohaueeoll Co. Halle 2. 8.
Steffen 5——6, Märk.-Weſtfäl. Bergwerk 6--7, Magdeburg. Allgem. g i rtlandzementfabri on allem Wteohe net vorige letrte 162501,eipe. Vier u ua0Zagdeburg. Vgubant d. Magdeburg Nerger de erf r e S h e rege keilgy nommen Habe, wahren See en erkennt t
burger Bergwerk St.P. 87, Magirus 12, Mark PortlandCementf. die Sächſiſch-Böhmiſche Portlandzementfabrik Leipa Stadtanleine o1800 Dorette Rattm St
0--4, Markt u. Kühlhallen 6, Maſchinenfabrik Buckau 8, Ma dem Verbande mitteldeutſcher Zementwerke angehöre. Zurzeit p. c Ferne u
ſchinenfabrik Buckau V.Akt. 8, Mech. Weberei Linden 20--25,ſchweben noch verſchiedene Verhandlungen, die mit der fraglichen 4 h d 7 Bee räh

éguin Co. A.G. ca. 9, Meinecke Akt.Geſ. ca. 9, Dr. Paul Angelegenheit im Zuſammenhang ſtehen, deren Ergebnis aber e e 22D50100 Hall. Zueerratünerie 146256
Meyer 714, Milowicer Eiſenwerk 0, Mülheimer Bergwerk 11, erſt in einiger Zeit bekannt werden dürfte. 4 o do. 1897 89,900 Körbisdort. Zuekertfabr. 140000
Müller Speiſefett ca. 6, Naphtha-Production Nobel ca. 28, Neptun 44 33 43 8 u m r r ie 0, Neue Boden-Geſ. 0, Nordd. Celluloſefabr. 15, Neuer Zuſammenſchluß d Ben infab ik i Navind. Bräunx.- Ob 7 698.250 do. Krmn arnepin. 150,00BRPordd. Eiswerke 0, Nordd. Eiswerke Vorg.Akt. 0, Nordd. Gummi er J traten e do go. S do. Maler Vehkeug. 76abg. und neue 3, Nordd. Jute-Spinn. V.-A. Lit. A 12--13, Nordd. Nachdem die Vereinigten Benzinfabriken G. m. b. H.-Ham T Zeitrer Paratün-Obi. 93750 Manst. Kuxeerei. Auseb. 715000

Spi i ä i burg am 31. Dezember 1912 aufgelöſt worden ſind, haben ſich do. do. do. (097,500 Portl.Zementfabr. HalleJute-Spinn. Lit. B 9-10, Nordd. Wollkämmerei 8--10, Nord- g ez g ſind, n ypoth, Bank eiprig e ldeutſcher Lloyd 7—-71, Oberſchleſ. Eiſenb. Bedarf 4—5, Oberſchleſ. alle zu dieſer bisher unter der Führung der Aſiatic Petroleum Pfdvr I un d. Il 4000 Thüringer Gae Aktien 297200
E.-Jnd. CaroGeg. ca. 1, Oberſchleſiſche Kokswerke 17—-18, Ober Company und der Steaug Romana ſtehenden Gemeinſchaft ge e Tittels Kräger, s Wollg.
ſchleſ. Portl.-Cem. 8, Odenwalder Hartſtein-Jnduſtrie 728, hörigen Raffinerien, welche mit deutſchem Kapital arbeiten, von an n r e r e e 118000
Oppelner PortlandCem. 10, Orenſt. Koppel Arth. Koppel 12, der „Aſiatic“ getrennt. Sie bilden nunmehr eine neue Gruppe, vorm Euſtonrei 148750
Oltenſener Eiſenwerke 6, Paſſage konvertierte ca. 9, Petereb. elekt. welche unter Wahrung der Selbſtändigkeit jeder Fabrik das Ben- Pinkau Go. i89
Beleuchtung 8 Petersb. elekt. Beleuchtung Vorz.Akt. 1134, in der Steaua Romana in Deutſchland abſetzt. iniſe andere Aktien Krietzseh Mählen terPetroleumWerke abg. V.-A. 0, PferſeeSpinnerei 10, Pintſch deutſche Benzinraffinerien haben ſich ihnen angeſchloſſen. Die Tr rer h re t
Act.Geſ. 8, Planiawerke 15, Pongs Spinnerei und Weberei 0, Steaug Romana verfügt jetzt über eine ſich über ganz Deutſchland Husoht Eb. A. Lit. A. 10 o e 217 000 Zimmern Co Halle St. 75 00r0
Poppe Wirth ca. 7, Porzellanfabrik Roſenthal abg. 21--22, Por- erſtreckende Handelsorganiſation. Bekanntlich beſitzt ſie ſelbſt Lir Et. i s x W. r 3
zellanfabrik Schönwald Rauchwaren Walter A.G. 18-—20, große Tankanlagen in Regensburg und Hamburg. Eine in Berlin ges i tat 3 Funstanetalt ros
Ravensberger giJrerg ca. Raden en rrayee 15, ergebe Anlage (Nobelshof; wird demnächſt dem Betrieb See e

i 4 od. Kr.-Anst.- 34.500Je u es Se 10, dhentſge Gervſteft ine Roveſe- 2 ar. Teipa Straven bahn io io ba Tendenz keot
Web. 9, as ca. 18, in.heiniſche 5 Cement 10,RheinWeſtf. Jnduſtrie- ca. 4,ca. 15, Rheydt Eleklrotechn. Fabrik 8, Riedel Act.-Geſ. 12, Gebr.
Ritter Wäſchefabrik 9, Roddergrube mind. 14, Rütgerswerke 12
Ruſſ. Allg. Elektr.-Geſ. 9, Sachſenwerk 6, Sächſ. Cartonnagen-
Maſch. 1214, Sächſ. Kammgarn V.A. ca. 4, Sächſ. Woll, Tittel
Krüger ca. 10, Sächſ.Böhm. Portland-Cement ca. 7, Sächſ. -Thür.
PortlandCement 16, Saline Salzungen ca. 4, Saxonia, Cement 8,
Schäfer Blechemballagen 8, Schedewitz KammgarnSpinn. 15,

Berliner Produktenbörſe.
Berlin 3. Januar. (Eigener Drahtbericht.)

Bei etwas lebhafterem Verkehr herrſchte am Getreidemarkte
reger Deckungsbegehr. Die Spekulation war mit Meinungs-
käufen am Markte, und auch das Ausland hatte auf Hauſſe
lautende Berichte geſandt. Demgemäß war die Tendenz feſt,
und die Preiſe für Brotgetreide und Hafer bedeutend höher als
geſtern. Mais und Rüböl waren vernachläſſigt. Wetter: ſchön.

Waſſſerſtände von Saale und Unſtrut.
CEESiehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußſurt 2. Januar 1,70, 3. Januar 1,60, Grochliß 4 1,16,
1,16, Nebra Obp. 2,12, 2,18, Unip. 1,50, 1,52, Brückenp.

Köſen 0,76, Weißenfels Untp. 0,44,0,22, Trotha 2,20, 1,90, Alsleben 1,68, 1,46, Bern
burg 1,40, 1,12, Calbe Obp. 1,70, 1,60, Untp. 1,08,

0,84, Grizehne 1,15, 0,91.

kank für Handel und Industrie n Filiale Halle a. S.,
Alte Promenade gegenüb. d. Stadttheat.,

Aktien Kapital und Reserven:
22 192 Millionen MarK. 3:
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